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Pestalozzi .
Bon

Max Konzelman » .

( Rotapfel -Berlag Zürich -Leipzig . !

Im allgemeinen bestehen zweierlei Verhält -
Visse zu Pestalozzi . Viel « kennen ihn und , eu,e
-literarischen Hauptwerke nur dem Nauien ^nach
Und wiederum vicle kennen seine „Theorien ois
»um Ueberdruß . Er gehört zu jenen Berühmt -
Seiten , die einerseits das von Lessing beklagte
Los des Klopstock teilen , denen andererseits aber
öas fragwürdige Schicksal zugesallen ist , gleich
Achill in der Unterwelt im Bereich öer Pad -a-
Svgik eine „betrachtliche " lim passiven Sinn
wörtlich zu nehmen ! » Rolle zu spielen . Um den
einen wie den anderen Mißstand zu beheben
und um dadurch dem wahrhaft großen Päda¬
gogen die Ehre zu geben , die ihm gebührt , dazu
bedarf es nur einer Tat : nämlich höchstperiönlich
seine Schriften zu nehmen nnd sich in sie zu » er -
Gefeit , sonst aber gegenüber allem „Darüber -
Gerede " sich die Ohren fest zuzuhalten . Allein
dieser .objektive " Weg eröffnet nur das sozu -
sagen Zeitlose , Ewige an ihm . Nicht nur jetzt ,
öc> wir vor der hundertsten Wiederkehr icmes
Todestages (17 Febr . 1827) stehen , sondern auch
aus tieferen Gründen überhaupt , immer mutz
dieser Erscheinung gegenüber eine „subjektive
Würdigung hinzutreten . Pestalozzi war kein
Theoretiker , kein theoretischer Geisteskämpfer, '
sein Leben und praktisches Wirken gipfelte tn
' nneren und äußeren Zusammenbrüchen , aus
iencn sein edles Herz sich immer wieder unge -
krochen emporarbeitete , bis es schließlich seine
Ruhe in Gott fand . Der Lebensgang die,es Men¬
schen hat Punkte von ganz seltener Erschütte -
rungskrast . Sie zu verspüren , schmerzt und er -
löst den ernsten , mitfühlenden Geist . Die wider -
wältigen Mächte in Pestalozzis Leben waren
das Geld , das böse Geld , das Alltagsmenschen -
tum , der Hast der ungebildeten Gebildeten , der
Neid öer nichtswissenden Besserwisser , die Un -

Gerechtigkeit der Selbstgerechten , die reinliche
Bosheit der Pharisäer . — Sie führten ihn bis zur
Grenze der Verzweiflung an sich selbst und an sei-
uem Gott . Ein Kampfbild voll Tragik , voll
schmerzender und wiederum befreiender Span -
ttung ! Er , rein äußerlich schon genommen , das
vollendete Gegenstück zum wohlgekämmten , sal -
bungsvoll selbstgefällig sprechenden Splitterrich -
ter mit der ungütigen , hochmütigen Miene der
unbedingten Ueberlegenheit . Er bescheiden , aber
leidenschaftlich für feine Sache , immer voll Eifer
und Selbstvertrauen , wenn er an die Verwirk -
lichung feiner selbstlosen Ziele geht . Ein Narr
' n den Augen der klugen Weltkinder . Ein
Narr

Wir aber , die seine Biographie ans der Feder
« on ^elmanns gelesen haben , sagen : Ein Held !

großer Mensch voll Widersprüchen und Ge -
Kensätzen , vom Wesen einer Parabel , deren einer
Brennpunkt , sein humanes Herz , in öer Kamps -
Wirklichkeit dieses Daseins liegt , deren anderer
^ rennpunkt , sein religiöses Herz , im Unend -
uchen ruht , wo sich die Harmonie erfüllt .

Bon Josef Rcinhart .
( Verlag Friedrich Reinhardt , Basel .)

. Als anregende Schrift durchaus empfeh -
lensweri ! Die 43 Kapitel bilden bis zu einem
vewissen Grade in sich abgeschlossene Teilerzäh -
Uingen , davon jede als einfache , gewissenhafte
itleinmalerei gelten kann , und das Ganze ins -
H^ iamt als ein einheitliches Lebensbild . Das
^ Sentlich Grundsätzliche , das dem weichherzigen ,
J
°

, unendltch gutmütigen Meister der Erziehung
>em männliches , energisches , zielbewußtes Ge -
präge verleiht , kommt nicht gerade zu kurz, - aber

wir hätten es der Absicht auf Anregung wegen
doch etwas kräftiger gezeichnet gewünscht . Die
Wirklichkeit des Pestalozzischen Lebensganges
wäre dadurch nicht vergewaltigt worden . Sie
war mehr von dem Schatten der Enttäuschung ,
als von dem Licht des Erfolges durchweht . Wir
Deutsche idealisieren gern , indem wir zu sehr
unter dem Bann des Nachruhms von Person -
lichkeiten im Schlag « eines Pestalozzi stehen .
Das ist nicht gut » Dadurch erfährt unser Ratio -
nalfehler , der erst dem Toten gibt , was dem
Lebenden gebührt hätte , keine Behebung . Die
wahrheitsgetreue , ungeschminkte Darstellung der
Widerstände der Verständnislosen nnd aus selbst -
süchtigem Ehrgeiz Boshaften wirkt erzieherisch
und besinnlich auf manchen , der nicht weiß , was
er tnt . Die bewußten Sünder , die Sünde wider
den heiligen Geist , werden freilich bleiben . So
wenig der lebendige , leibhaftige Pestalozzi einst
sie bekehrt « , ja noch weniger vermag dies die
künstlerisch vollendetste Darstellung seines erschüt -
ternden Lebenskampfes . Die Gutwilligen wer -
den aber schon g« nug davon verstehen , wenn sie
das . von Reinhart so liebevoll entworfene Le-
bensbild in aufmerksamer Lesung betrachten .

K. A Bergmann .

Rollwagenbuch .
Wer einen „ Wagen " hat — vor 20 Jahren wa¬

ren noch Pferde davorgespanni , heute fährt er
mit „ Kraft " —, der wird aufhorchen , zu ersah -
ren , daß er nun nicht mehr kalt durch die Land -
schast zu sausen braucht , an Hand seiner Karte .
Es ist einer auf den Gedanken gekommen , dem
Reisebuch neue Wege zu weisen . Während man
bisher aus dem „Führer " nackte Tatsachen er -
fuhr , die man wohl gar nicht las , hält das neue
Rollwagenbuch die Landschaft , di« Städte und
Bauwerke in farbigen Bildern fest, die von
ersten deutschen Künstlern aufgemalt sind . Die
erforderlichen Tatsachen -Geschichte , Sehenswür -
digkeiten , Unterkunft — sind auf die kürzeste
Formel gebracht . Kein Geringerer als Bruno
G o l d s ch m i t t hat sich in den Dienst der Sache
gestellt , Johannes Thiel und Sepp Frank
arbeiten mit .

Mit anderen Worten : Man legt in diesen
Reisebüchern das Hauptgewicht aus die Kultur ,
auf den Zusammenklang der deutschen Gebirge ,
Wälder , Seen , Städte , Dörfer , auf das Bild
und auf die Bildung , und man faßt die Sache
behutsam an . Die bloße Photographie veraltet ,
wenn sie nicht durch das Herz des Künstlers ge-
gangen ist . Die Kunst hat Liebe , Wärme , Hu -
mor — wie man bei Goldschmitt immer sehen
kanu —. sie schafft das Wesen aus den Dingen
heraus , sie bringt dem Volke Werte nahe , die
im Grunde liegen .

Wir haben dem Verleger dieses Werkes
„A u t o b u m m e l" , Dr . Julius Schröder in
Tegernsee , zu danken , er ist vom Schlage der
Volkserzieher und Menschensteund « : er hat die
Seele des Autlers entdeckt . Er schafft eine Um -
wälzung auf dem Gebiet der Reiseführer . Ich
kann mir denken , daß kein Wagenführer , der
bisher den Mangel an einem getreuen Eckart
dumpf fühlte , mehr ohne diese handlichen Brust -
taschenbücher sein kann . Bis jetzt erschienen
vom „Autobummel durch die Welt " : Süddeutsch -
land 1 und 2 ( Bayern nördlich und südlich der
Donau ) und 3 ( Baden —Württemberg ) , dieses
ebenso köstlich abgestimmt von Johannes Thiel ?
in Aussicht stehen 4 und 5 ( West - , Mittel - und
Norddeutschland ) .

Uns anderen , die wir keinen Wagen haben ,
erwecken die Bücher , die je 150 Bilder und 50
bis 100 Seiten Text haben und recht preiswert
sind ( M 15) , die unstillbare Lust , wenigstens zu ,
Fuß unsere deutschen Lande zu durchwandern .

Ludwig Fiuckk .

Verschiedene Eingänge .
Meine Schriften zur Knnst . 1 . Johann Winckel -

mann : Vom Ursprung der Kunst . 2 . Asc .
Condivi : Michelangelo Buonaroti . 3. Ph .
O . Runge : Betrachtungen über Kunst und
Leben . ( Neudrucke der Frankfurter Ver¬
lagsanstalt A .-G . Berlin W .)

Mit diesen drei Bändchen eröffnet die F . V .
eine Reihe von kleinen Büchern , die zu Origt -
naläußcrungen über Kunst führen . In Nr . 1
kommt Johann Winckelmann , der Bater der
Kunstgeschichte , zum Wort , indem er Landschaft ,
Klima , Bevölkerung , Wohlstand und Erziehung
als Triebfedern zu künstlerischer Betätigung
darlegt . In Nr . 2 wird das Leben nnd Schaffen
des größten italienischen Künstlers Michelangelo
ans dem Miterleben des Verfassers heraus ge-
schildert und damit ein frisches unverfälschtes
Bild des Meisters der Terribilita gegeben .
In Nr . 3 werden aus Briesstellen und Leitsätzen
Runges Anschauungen von der romantischen
Kunst seiner Zeit vermittelt . Runges Geist ist
künstlerisch und schriftstellerisch so autzerordent -
lich , daß sich die Lektüre dieses wieder zeitgemäß
gewordenen Romantikers wohl empfiehlt . Die
Ausstattung der drei Bündchen ist in Text und
Bild musterhaft , die Uebersetznng glatt und
flüssig (wie Nr . 2) . Die Anregungen , die man
durch Lesung dieser Kunstschriften erhält , sind
wertvoll nnd führen unmittelbar zn den Quellen
der Kunst . B .

Johannes M . Verweyc « : Wagner und
Nietzsche . Oktav , XI und 195 Seiten .
(Verlag Strecker & Schröder , Stuttgart .)

Aus der Geschichte des lg . Jahrhunderts ragen
die Namen Nietzsche und Wagner als zweier
geistiger Revolutionäre hervor . Jener zerbrach
die alten Gesetzestafeln ererbter philosophischer
n «£ e :hischer Werte , dieser sprengte die Fesseln
-uner überlebten Kunstsorm und lenkte das
künstlerische Denken und Empfinden in neue
Bahnen . Heiß umstritten , geliebt und bewun -
dert , gehaßt und bekämpft stehen die beiden
Namen in der Geistesgeschichte Deutschlands ,
Europas , der Welt . Durch eine seltsame Schick-
salögestaltnng sind sie für alle Zeiten miteinan -
der verbunden , in Liebe und in Haß . Der junge
Nietzsche sah im frühen Wagner den künstleri -
fchen Gestalter seiner eigenen Ideen : der spätere
erkannte im alternden Parsifalschöpser seinen
Antipoden . Der gemeinsame ^ geistige Lehrer
Schopenhauer machte sie eine Strecke zu Weg -
genossen . Dann trennten sich ihre Pfade . Aus
einem begeisterten Paulus wurde Nietzsche m
seltsamer Rückwandlung ein Saulus , der den
einst bewunderten Meister mit Kenlenschlägen
anfiel . Viel ist schon über das Verhältnis der
beiden Männer geschrieben , der geschichtliche
Ablauf ihrer Freundschaft geschildert worden .
Nirgends aber wurde das Wesenhaste und Ty -
pifche erfaßt . Und doch mußte es gerade den
Psychologen , den Künstler , reizen , zu zeigen ,
wie es kam , daß zwei geistig bedeutende Men -
schen, die aus gemeinsamer Quelle schöpften nnd
sich innig zngetan schienen , so weit voneinander
entfernen konnten . Der Bonner Philosopy
Johannes M . Verweyen ( ein gelegentlicher
Mitarbeiter des Karlsruher Tagblattes " ) un -
ternimmt hier . öie geistigen Grundlagen dieses
aus Freundschaft sich zu Feindschaft wandelnden
Verhältnisses klar zu stellen . Merkwürdig uns
packend wirken schon die eigenartig , ja künst -
lerisch gesehenen Hauptdaten aus dem Leben der
beiden Männer , gipfelnd in der Grundverschic -
denheit ihrer Begräbnisse . Verweyen untersucht
dann im Folgenden die Hauptfaktoren ihrer
Entwicklung , ihre Wesensart , die vor allem un -
bedingte Hingabe ' an das Werk zeigt , umreißt
ihre Stellung zu Deutschland , dem Wagners
ganze Liebe , Nietzsches funkelnder Haß galt , ihre
Stellung znr Knnst , ihr geistiges nnd freund -
fchaftliches Verhältnis zueinander . Zu den tn -
tereffantesten Kapiteln gehören die beiden ley -

ten , die das Typische der Freundschaft zwischen
Wagner und Nietzsche herausarbeiten und eine
Gesamtwürdigung der beiden Großen bringen .

Rudolf G . Rinding : Reitvorschrift sür eine Ge -
liebte . Bütten & Loening . Frankfurt a . M .!

Dieses köstliche Werkchen wird nicht nur den
Freuud der edlen Reitkunst beglücken , obgleich
es wie kein anderes nach seinem Herzen , sein
dürste , geschrieben von einem Reiter , der im
Pferde seinen Kameraden leidenschaftlich liebt ,
geformt von einem Dichter , der in diesen Reit -
Vorschriften Zwiesprache mit . der Geliebten halt .
Dieses Bnch ist für jedermann eine Anleitung
zur Lebensknnst , eine Aufforderung sich vom
Leben nicht unterkriegen , sondern von ihm
tragen zn lassen , wie der Reiter sich vom Pferde
tragen läßt , indem er es , das stärkere , seinem
Willen beugt , ohne es zu vergewaltigen . Der
Verlag hat diesen sachlichen nnd doch hymnisch -
beschwingten Führer zur Lebensfreude ent -
zückend ausgestattet . >wpcer .

Rainer Maria Rilke .

Einer der größten deutschen zeitgenössische »
Lyriker , der Dichter des „Stunöenbnchs "

, Rainer
Maria Rilke ( im Bilde ) , ist aus der Welt ge-
gangen . Seine zahlreichen Werke, - besonders
„Die Weise von Liebe und Tod des Cornetts
Christian Rilke " fanden eine begeisterte Aus -
nähme , sind Zierden der Weltliteratur und ge -
hören sicher zu dem Unvergänglichen der d*ut -
schen Lyrik aus dem Anfang dieses Jahrhun¬
derts . Rainer Maria Rilke erreichte nur ein
Alter von 52 Jahren .. Er trat mit den „Laren -
opfern " und mit „Traumgekrönt " in die Lite -
ratur ein . Er versuchte sich auch im Drama ,
fand dann im „Buch der Bilder " und im „Stun -
denbnch " den ersten großen Erfolg , in denen er
sich als schöpferischer , begnadeter Dichter offen -
barte . Er schrieb die „Geschichten vom lieben
Gott "

, das „Marienlieben " und die „Sonette au
Orpheus "

, die Zeugnis geben von seinem inner -
sten Wesen . In allen seinen Werken kehrt im -
mer wieder ein Hauch von Vergänglichkeit und
kränkliche Zartheit , vielleicht ein Ahnen dessen »
das sich nun erfüllt hat . Das Karlsruher Tag -
blatt hat aus der Feder des Professors Speer
in einem „Lesekreis " seinerzeit das Schaffen
Rilkes eingehend gewürdigt .

Vom Leben geiöiei .
„ Da liegt zwischen den vielen Büchern , die der
Weihnachtsmarkt zum Fest gebracht hat . ein
? uch , das trägt in schwarzen Lettern den Titel
ausgedruckt : „Vom Leben aetötet " . Bekennt -
L " e eines Kindes . Herausgegeben von M . I .
pieme . ( Freiburg i . Br . , Herder ) . Das Buch ist
inzwischen im «.—15. Tausend erschienen . Nach
5 ' tel und Inhalt scheint dieses Buch schlecht in
?en frohen Reigen der Bücher zu passen , und
?°ch hat vielleicht vou allen Neuerscheinungen
" incs eine so hohe , heilige Ausgabe wie gerade
6,e ' eä Buch . ,

Ginc Vierzehnjährige beginnt am 20. Mai 1022
" n Tagebuch mit einem i>ubelruf ans Leben ,
k° hell und froh , daß wir meinen , wir hören
Archen schmettern , und sie schließt zwei Jahre
Mter mit dem Wehschrei : „ Ick bin so elend ,

ruft man Mutti nicht ? Ich habe Heim -

Tagebuchschreiberin stellt sich aus der
Men Seite des Schulhestes . in das sie ihre
Anträge macht , so vor : „Ich bin Margarethe
^ achan . geboren am 27. Juli 1907 zu Magdc -
,,urg . Tochter des Schuhmachers Joseph Machan

j * seiner Ehefrau Elisabeth , geb . Schmitt ."
Was veranlaßt dieses Kind niederzuschreiben ,

M es erlebt , was seine Seele beweat ? Aeußer -
. ch die Abmachung mit ein paar Schulkamera -
oinnen : „Wir wollen einen Taaebuch -Klub
» runden "

, zu tiefst aber die innere Notwendig -

p* !!; - ^ er dichterische Zwang . Wohl steht man
wuttert vor der ungehenren Traaik der Ans -

' chnungen , und wenn sie niedergeschrieben
<

« « > in der ungeschulten Sprache , die Volks -

Ij /)" kn,der dieses Alters und Standes gewöhn -
,, 7. ' 1*. sie wären es wert gewesen, dem Druck

no der Oessentlickkeit übergeben au werden ,
J * ne , wie schon betont worden ist . eine Aus -

1,7 . >' U erfüllen haben . Aber fast noch erschüt -
i« ndcr als die Tragik des Inhalts ist die Er -
euntnis , daß hier eine Dichterin am Werke

war , eine Dichterin , die sich ihrer großen Be -
gabung nicht bewußt war . eine Künstlerin , die
am quellenden Leben in sich , am Hunaer nach
Außergewöhnlichem , an der Sehnsucht nach gro -
ßen Erlebnissen gestorben ist . weil das Leben
um sie her nicht stark und rein genug gewesen
ist , ihr Aufblühen zu schütze« .

Schon unter dem Datum der ersten Nieder -
schrift offenbart sich die Dichterseele : „Ich bin
noch so jung und so dumm und werde wohl
nichts Großes erleben . Die Welt ist so groß
nnd so schön , ich liebe alles , was schön ist , Men -
schen, Blumen — die sehr , sehr . . . Ich liebe
alles , was lebt und bewundere es . weil alles
so seltsam und die Natur so rätselhast ist .

" —
Man muß lesen , wie das Kind ihre und ihreS
Brüderchens Weihnacht als Krieaskinder aus
dem Lande erzählt , mutz lesen „Lottis ( deS klei -
nen Schwesterchens ) Ankunft "

. „Eine Plauderei
über Papa "

, „Blühende Töne ", mutz lesen , wie
sie ihr Erlebnis im „Freudenhaus " schildert ,
dann fragt man staunend : wie ist es möglich ,
datz ein Kind so denkt und formt ? Sic gibt
selbst die Antwort , wenn sie schreibt : „Datz es
zwei Welten aus einer Erde gibt , das ist be-
stimmt war . — Die eine ist zu schön , die andere
zu hätzlich ." Die Dichterwelt , die Welt ihrer
Ideale , war schön , die Welt der Wirklichkeit
zeigte sich ihr hätzlich und feindlich , da sie kaum
anfing , die Kinderschuhe abzulegen : „Mit einem
Bein stand ich in der einen Welt und mit einem
Bein in der andern . Dann zoa man mich in die
häßliche Welt , weil man mir das Glück , in der
schönen Welt zu leben , nicht aönnte ." — Bis
zum letzten Atemzug blieb ihr die Sehnsucht
nach der Schönheit : „Mutti , ich bin noch so jnng
und war so lebensfroh , ob ich jemals wieder
zur Laute singen maa ? "

Jede Seite des Tagebuches »st von dichterischer
Eigenart : schon der nugezwungene Wechsel in
der Form : da hüpft der Uebermnt Zwischen den
Zeilcu . wenn sie lustige Kleinigkeiten , unschiü -
dige Abenteuer ausplaudert , da ist ein Dialog ,
dramatisch lebhaft , datz wir meinen , wir hörten

und sähen die Sprecher leibhastia vor uns , da
sind Schilderungen von grotzer Klarkeit und
Schönheit , da sind Briefe eingefügt , die nnge -
ahnte Aufschlüsse geben , da ist Knavvheit und
Wucht , daß einem der Atem stockt : — so in den
Niederschriften aus den unglückseligen Berliner
Wochen : da brennt Leidenschast und schlägt in
Flammen aus — man lese die Auszeichnungen ,
die ihren Freund Gerd betreffen , oder die Sei -
ten 163—167. — Nein , ich würde es nicht glau -
ben , datz ein Kind aus diesen einfachen Ver -
Hältnissen solcher Unmittelbarkeit , solcher star -
ken Gestaltungskraft fähig wäre , wenn ich nicht
vor nun einem Jahr alle Aufzeichnungen im
Original in der Hand gehabt hätte : das Schul -
Heft, die beschriebenen Zettel und Fetzchen , die
sich nach ihrem Tod versteckt unter der Nett -
matratze gefunden haben . Damals ward mir
sofort klar bewnßt : Hier ist ein Dichterwerk ,
das der Öffentlichkeit gehört . Der Heraus -
geberin gebührt Dank , daß sie dieses „Kinder -
tagebnch " in die Reihe künstlerischer Schöpfun -
gen stellte und nichts an Wortlaut . Inhalt und
Form änderte . Einen Dichter korrigiert man
nicht . — Ein paar Rechtschreibefehler wurden
verbessert .- ein paar Interpunktionen nachgeholt ,
Namen fingiert , das ist alleI . Dock nickt allein
um ein Dichterwerk geht es hier , es geht auch um
ein Dokument , das ein junaeö Menschenkind
für viele ihres Gescklechts und Alters geschrie¬
ben hat . Der Entwicklnngsgana von Margarethe
Machan ist vielleicht viel mehr typisch , als wir
ahnen : Ein begabtes , temperamentvolles Kind ,
das brave Eltern nicht hüten können , weil sie
selber in vielen Dingen lebensunkundig sind ,
weil ihr Kind , schön , klug , sonnia . liebegcbend
und licbeheischend , jede Strenac entwaffnet ,
jeden Einwand , den sie seinem Tun entgegen -
halten , mit lachenden Augen und sorglosen
Worten entkräftet und mit seinem leichten ,
fröhlichen Sinn alle ansteckt , die es mahnen
wolleir . Dazu kommen schlimme Freundinnen ,
die schnell herausfinden , wo sie ansetzen müssen ,
um zu betören und auf ihre Bahn berüberzn -
ziehen, ' kommen Männer , die wittern , daß sie

„Rasse " vor sich haben , die fühlen , hier ist eine
Jdealistin , ist Sehnsucht . Hunger nach Außer -
gewöhnlichem , und die sofort wissen , wie sie
operieren müssen , um leichtes Spiel au Hab : » ;
die Enge des Heims , die -lockende - Ferne :

'
Luxus »

Eleganz , Vergnügen der Großstadt , das heiße
Verlangen , in diese Welt Eintritt zu haben . —
So war es bei Margarethe Mackan — . nur datz
bei ihr eine große künstlerische Begabung dazu
kam , die aber keineswegs ein Schutzmittel sein
konnte — so ist es bei Tausenden von lebenS -
frohen , lebenshungrigen jungen Mädcken .

Ein Dokument von ungeheuerer Wichtigkeit
ist das Tagebuch auch für alle Mütter . Erzieher ,
Jugendpflege ! , Fürsorger und Woblfahrts -
psleger : denn die Urteile , die das Kind unbeein -
flußt fällt , geben viel zu denken , decken Mängel
aus , zwingen uns alle zum mea culpa , weil wir
uns zu sehr in der Sicherheit wieaten . in un -
serem Erziehungssystem , in Fürsorge - und
Wohlfahrtseinrichtungen fei wenia oder nichts
zu tadeln . Niemand von - denen , die an der
Jugend arbeiten , wird das Buch aus der Hand
legen , ohne erschüttert auszurufen : Wie konnte
so etwas geschehen ? Die Niederschriften des
Kindes sind nicht zuletzt anck deshalb ein un -
schätzbares Dokument , weil sie uns einen Blick
in eine Jungmädchenseele tun lassen , wie er
uns kaum je zuvor einmal möglich gewesen ist.

In wessen Hand das Buch gehört , erhellt aus
dem Gesagten : allen Müttern , allen Erziehern ,
Seelsorgern und Jugendsürsorgern . den Be -
Hörden , die für soziale Bestrebnnaen arbeiten ,
den Richtern und vielen , vielen andern wünsche
ich cs zur eingehenden Lektüre , der Ingend nur
dann , wenn sie reis und ivissend ist. dann aber
gewiß . Alle Jngendleiter sollten cs zur Grund -
läge eingehender Besprecknnaen mackcn , — Das
Buch hat eine Mission ' helfen wir sie erfüllen ,
damit der Schrei des sterbenden Kindes uns
nicht zur Anklage wird : b>n ko elend .
Warum ruft man Mutti nickt ;

Helene PagöS .
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Karlsruhe . Handelsr «gist«r« iuträge .

lassung umgewandelt und wird als solche unter
der Firma : Ofsenbacher Lederwaren - Vertrieb
Alben Meier & Co . weitergeführt . Der bis -
herige Gesellschafter Kaufmann Leovold Hich-
berger , Karlsruhe , ist alleiniger Inhaber der
Firma . Die Prokura der Frau Mania Hich-
berger bleibt -bestehen . 11 . l . 27.

S . KarlSruher Sahrradhans Hugo Brodführer ,
Karlsruhe . Die Firma ist erloschen . 11. 1 . 27 .

p. Friedrich Kutsch . Karton und Reklame . Karls -
rube . Einzelkansmann : Dr . Franz Stevvuhn ,
Kaufmann , Karlsruhe . Die Prokura des Dr .
Stevvuhn ist erloschen . 12 . 1 . 27.

4. Weiler & (So . , Karlsruhe (Hirschstrahe 60) . Die" Kommanditgesellschaft , bei welcher Emil Arthur
Weiler , Kaufmann in Güttingen bei Radolf -
zell , als persönlich haftender Gesellschafter und
ein Kommanditist beteiligt ist , bat am 11 . Ja -
nuar 1827 begonnen . Prokura : Heinrich Knaus ,
Kaufmann

in Weilimdorf bei Stuttgart 12. I .

h. sügo Schindler , Kraftfahrzeuge , Motoren und
Zubehör . Knrlsruhe . Die Firma ist erloschen .
14. 1 . 27.

?. Karl Thome & Cie . in Karlsruhe . Offene Hau -
delsgefellschaft mit Beginn am 1 . Januar 1927 .
Kaufmann Leovold Jfafnt . Karlsruhe , ist als
persönlich hastender Gesellschaster in das Ge¬
schäft eingetreten . 12 . 1 . 27.

Äadifcheö Amtsgericht .
^ Karlsruhe . Nereinsreailtereintrag .
Jugend bund für entschiedenes Christentum , Karls -

ruhe . Der Ziame des Vereins ist geändert in :
Landesktrchltche Gemeinschaft und Augeudbuud
für entschiedenes Christentum , Karlsruhe . 12.
1 . 27.

Badisches Amtsgericht .
Im Konkursversahren über das Vermögen der

Firma Alfred Just , Säcke - uud Deckeusabrik in
Karlsruhe , Sommerstrahe 30, und deren Inhaber
gleichen Namens ist zur Abnahme der Schluh -

über die Feftseöung der Vergütungen und Aus -
lagen der Gläubigerausschiißmitglieder Schluh -
iermin bestimmt auf : Donnerstag , den 10. Fe -
bruar 1S27, vormittags 10 Uhr . vor dem Amts -
gertcht hier , 1 . Stock , Zimmer Nr . 40.

Karlsruhe . den 14 . Januar 1927.
Gerichtsschreiber Bad . Amtsgerichts A 7 .

Minoung .
Die Herstellung von Kabelkanälen und Ver -

tetlerkanälen in den Gehwegen zwischen Karlstr .—
>stefanienstr .—Leovoldftr . und Amalienstrahe in

. . . . ub <
( Bad .> aus oder können zum Preis von 2 .10 RM .
daselbst bezogen werden . Angebote sind unter -
schrieben uud^ verschlossen mit der Aufschrift

«bot auf„Auge Erdarbeiten "

IIA Uhr vorm . die Eröffnung stattfindet . Der
Zuschlag ersolgt bis zum 2. Februar . Falls keines
der Angebote für annehmbar befunden wird
bleibt Ablehnung sämtl . Angebote vorbehalten .

Karlsruhe <B . ) , den 20. Januar 1927.
Telearevlienbauamt .

3Mng5versteigerung .
Freitag , den Zt . Januar 1927 . uachmitt . i Ubr .

kverde ich in Karlsruhe , im Psandlokal Herren -
«ratze 45a , gegen bare Zahlung im Bollstrek -
sungswege öffentlich versteigern :

. 1 Partie Damen - und jli » d«rfchnhe , ledern «

Zu vermieten '
Beletage

mit 2 Balkon
Zimmer mit Bad und

Zubehör . 2 Mansarden ,
im Zeutr . der Stadt , in
ruhig ., freier Lage . Ge -

f . Arzt od . Rechts¬
anwalt . Näheres :

FriedrichSvlatl Nr . 1
( im Laden ) .

Büro 09 . BoOnrnume
Zwei schöne , ineinander »
gehende , leere Zimmer ,
bochvart . , find sof. od .
auf 1. Febr . zu vermtet .
Weftendftr . SV, S . Stock .

2 — 3 mW . ZiMM .
mit kl . Küche u . Keller
in gutem Hause zu ver -
mieten .
Eisenlohrftrabe 43, III .

Billige
urzwarerv

2 schöne leere Zim .
gut heizb .. elekt . Licht ,
Linoleum . Keller , ev .
auch möbl , mit etwas
Kochgelegenh, , in bess.
Hause au vermieten .
Garrenstrabe 42, III .

Pfennig

Mims Zimmer
für Büro oder Lager ,
vart . v . lof . zu vermtet .

Sv «zial -Eier -Geschäst
Hebelstraue Z! r . IS .

Ätöbll Zimm . a . 2 Bett .,
sos . od. fväter zu verm .
Ä' erderstr 87. III , lks ."Tönt wiflü . Zimmer
fof . od . Ivät . zu verm .
ToualaSstrabe 20 . vart .Donalasurabe 20 . vart .

Hansschnye uud Ärbcitsschnhe .
Versteigerung voraussichtlich bestimmt .

Karlsruhe , de 19 . Januar 1927."er, Gerichtsvollzieher .

Stammvölzlierlteigerung
Die Gemeinde T «utschnenrent versteigert am

Freitag , den 2l . Januar , vormittags lt Ubr . auf
dem Htebschlaa 97 Sorleustämme und Abschnitte ,
wozu Liebhaber eingeladen sind.

Zusammenkunft an der Eaaenftein - Hagsfelder -
itratze bei der Linkenbeimer Allee .

^ Der Gemeinderat .
1 a u m a u n , Bürgermeister .

Ulohnungssefucfi !
Ruhig . Ehevaar (mittl .
Äcamt .) sucht 2- Zimmer -
Wohnung auf 1 . Avril .

Zu erfragen im Tag -
blattbüro .

Ruhiges , kinderl . Che -
vaar sucht ver 1 . März
od. 1 . Avril eine schöne

Z— 3 - Z .- lMnung
ohne Banzuschub .

Angeb . mit Preis uut .
Ztr . 1921 ins Ta gblattb .

einlTMmer
mit 2 Betten sofort zu
miet . aes . Aua . unt . Nr .
>917, ins T agblattbüro .

Witwer ( alad . Beam -
ter ) in oberbad . Stadt ,
snckit als Erzieherin v .
3 Kindern v . 4—7 Iah -
ren u . zur selbständ . Lei -
tung u . Besorgung des
HauSH . , gebild . kathol .

Fräulein
von heiter . Charakter ,
nicht über 34 I . alt , das
kinderliebend , fleißig u .
in all . hänsl . Arbeiten
bewandert ist. Angebote
mit Bild (Rückgabe ) ev .
^eugnisabschr . und Ge -
altsansvruch . unt . Nr .
912 ins Taablattbüro .

Damen -Schneiderei ges .
An a. u . 1914 ins Tagbl .

Züm . sauh . Pu ^ rau

SUtn S 'wo »- Kummilit ? g
4 8törn l. einvn ?wirn
1 Mtr . Wäscheband

Kunstseide
1 Absch . Strumpfgummi
5 Brief Nähnadeln

1 Rolle Reihgarn K 20 Gr.
1 Mtr . Miederband
2 Räder

Glaskopf - Stecknadeln
2 Stck . Selbsteinfädler

1 Paar Manschetten - u. ,2 KragenloiBple Pfennig

5Mtr . Gummilitze K'Seide
2 Roll . Maschinenfaden

500 Mtr. 3 fach
1 Rolle Oberqarn

1000 Mtr. 4 fach
1 Gürtelhalter
1 „ Hertie " Stopfapparat Pfennig

Mouflonette -Kragenlo
c
Cm ^ : 2 . 90

Posten Damenkragen bunt 454

4 Stck . Bobins ä 3 Mtr.
3 Stck . Halbleinenband

A. 2 Mtr.
3 Stck . Köperband ä2Mtr.
10 Mtr . Nahtband

'

1 Paar Achselträger

1 Dose Stahlstecknad .
50 Gr.

2 Paar Ärmelhalter
1 Absch . Lochgummi
4 Paar Halbschuhnestel
4 Hosenträgerersatztl .

10 Paar Schuhnestel
100 cm lang

1 Pr . Armblätter Batist
1 Nähzeug
1 Paar Hautarmblätter
1 Rolle Reihgarn 50 Gr.

Pfennig

Pfennig

Pfennig

2 Roll . Handfaden Nr . 12
5 Knäuel Stopfgarn
1 Paar

Damenstrumpfbänder
7 Mtr.
Leinen - Gardinenkordel

5 Brief Sicherheitsnad .

1 Karte Wäscheknöpfe
4 4 Dutzend

6 Mtr . Wäschebördchen
10 Mtr . Gardinenzacken
1 Veilchenbouquet
1 Damenstrumpfhalter

1 Pr . Armblätter D
b
°
a
pt?8

e
t
l"

1 Stck . Schere
5 Roll . Nähseide schwarz
iKarte Perlmutterknöpfe

gute Qualität
1 Paar Strumpfhalter

Pfennig

20
Pfennig

Pfennig

Häkel -Chenille Iür h
mo Mtr. 1 75

1 Schuppen - Ledergürtel 254

EMem - GrüMms !
Wir suchen sür ein durch deutsches Reiche - Patent gesch,, mit

bestem Erfolge in verschiedenen Bezirken eingeführtes . sehr gut
organisiertes Un ernehmen für Karlsruhe und andere Bezirke

General - VeHreier

Das Unternehmen bringt nachweisbar 1500 R .- M monatlichen
Reingewinn ein und ngne sich für Kirmen als Nebenberns ocer
auch f ii - einzelne Herren , die sich gute ExUienz gründen wollen .
Brancheieniitnisse sind nitt erforderlich , da w >r dem Gcner .il -
Vertreter instrnltiv zur Seite stehen . Solvente ReUektanten mit
Betriebs aoital wollen Angebote mit Res . unter M . B . 42 « an
Annonc . E «v . D . » ren , G . m . b . H .. Heidelberg , einsenden

Heute entschlief sanft nach langem , schwerem
Leiden unsere inniggeliebte Mutter , Schwieger¬
mutter und Großmutter

Ott dem Konkursver¬
sahren über das Bermö -
gen des Kaufmanns Al -
fred Just , Säcke
Deckenfabrik in

und
WWWWWWWI Karls¬

ruhe . soll mit Genehmi - ,
gnng d . Badischen Amts - Samstag , den

? men -

arlSruhe ,
ung c

gertchts A 7, W
die Schluh - Verteilung
stattfinden . Zu berück -
sichtigen sind 5018 .85 Ji
bevorrechtigte Forderun¬
gen und 155 927 .8» Ji
nichtbevorrechtige Forde¬
rungen . Tie verfügbare
Man « beträgt 9150 .9» Ji
das Schlnh - Berzeichnis
liegt auf der Gerichts -
schreiberei des Badischen
Amtsgerichts A 7 Karls¬
ruhe zur Einsicht aus .
Karlsruhe , 19. Jan . 27.

Marx ,
Konkursverwalter .

Freiwillige
Versteigerung .

Montag , Ii . Jaunar .
und iü Uhr begin¬

nend im Laaervlatz , Ecke
Früh «! - u . Schwindftr ..
i . A . gegen Barzahlung :

Lagerschuvven m . iwlz -

§
egeldeckung , Ban - , Ma -
>iuen - , Handwerkszeug ,
«rät «, Materialien .

Hölzer . Diele » u . viel ,
andere .

H « l « .
Beeid . öfsentl . Versteig .
Go t̂hestr . 18 . Tel . 2725 .

HL . Uebernehme Ver -
ftetgerungen aller Art .

D . O .

Die Gemeinde Welsch -
weurent versteigert am

amstag , den 22 . Jan .
>27. nachm . 4 Uhr im

Hose des FarrenstalleS
einen Rind - und
Schn ) ein « saf « l so¬
wie einen Ziegenbock ,
wozu Kaufliebhaber ein -
ladet .

Ter Gemeinderat
Me r i , Büraermftr .

AMehzts -

versgdren .
Der Kath . Kirchenbau -
verein St . Stevban hier ,

vertreten durch den
Kath . Kirchenfond St .
Stevhau . bat diu Au -
trag gestellt , sein Svar -
buch v 652 mit einem

Auswertungs - Kuthaben
von 501 .57 NM . sür
kraftlos zu erklären .

Der Inhaber des ae -
nannten Buches wird
hiermit ausgcsordert .das -
selbe binnen eines Mo -
nats . von der erfolgten
Etnrückung an aerech -
net . bei der nnterzetch -
neten Stelle vorzulegen
und feine Ansvrüche gel -
tend zu macheu , wi -
drigenfalls die Kraft -
loserkläruug des Buches

erfolgen wird .
Karlsruhe . 17. Jan . 27.
Städt . Kvarkassenamt .

3 schöneBQrorSume
in erstklassiger Lage bei der Hanvtvost .
Zentralbeizung , elek r . Licht , an ? 1. Aviil
zn oe ^ mictrn . Nähercs - « « aesihiiit
Wilhelm Stober . '« ii vnrrerttrahe 13

Telefon 87 .

Zreitag nachm . gefucht .
Sorholzstrahe it . II .

10 — 15 niarft
tägl . verdienen bei Pri -
" " tfnndschast . gut einge -
s ibrte Vertreteriin ) , vor -
znilcllen 4—v Uhr . Zu
erfrag , im Taablattbüro .

Klavierfviclcr
für Samstag und Sonn -
tan gesucht .

Angeb . unt . Nr . 1921
in s Taablat tbüro erbet .

öchreinerleyrltelle
für Lehrling , der schon. schon

elernt . bat . mögl .I . gelc .
aus soiort gesucht .

Angeb . unt , Nr . 1913ZI Uli ». VIV. 4.VJIW
ins Taablattbüro erbet .

BSIB8H5B

DWensrilsur
und Bnbikoplschncider , ^Maskeumacher sucht sof . !

Stellung .
Angeb . unt . Nr . 1916

in » Tanblnttbiii 'o i r̂bet .

Achtung ! -Tmr
aveztere «"n

ü0 Ji .
^
Küche m . Oelfarbe

Weitzeln und Tavezicreu
. Taveten vro Zimmer

Besieos eingeführter

für Karlsruhe und Umgebung von
alter , angesehener Allgäuef - Firma der
Käsefabrikation und des Großhan¬
dels gesucht . Nur solvente Herren
mit Ia Referenzen und nachweisbar
gutem Kundenstamm wollen Angebote
unter Nr 1925 ins Tagblattbüro senden

Zu varkäufin
ein S- Tonne «

Beni - lasfwagen
zum SSreiie von Mk 2200 gegen K fsc Angebote
unter Nr . 1918 ins Tagbl ttbüro rbeten .

Noch billig abzugeben habe ich :

2 Schaufenster Glasrückwände
3 Fassade- Schaukästen in Eisenrahmen
3 Ausstellungsschräfikemit Glas
1 eiseine Eingangstüra
j e

'
serne . inhängetiira

1 eiserner rirmenschild
Einige Sp egel etc.

1 gebr . Kücheneinrich -
tuug , t Gasherd mit
^ lackoseu, gebr . Möbel ,

! Geschirr zu verks . Von
110—1 und 3—5 Ubr . ; ,Matbuttrah « 88. III . |

GelBssnfieitsliaaf ! I

1 kmzer Lportpelz
lGrötze 50) , mit Pelz - :
kragen und vornehmem
Pelzfutter . Preis M Jt , '
abzugeben v . 3— 5 Uhr .

Leidet . i
Kaiferstr . 241 . H. IV . !

Eleg . ßtuüeuioaoen
Uta ausgeft . . wie nen ,
28 M m . Matr . aus gut .
Hause zn verkaufen .

Philivvftr . 2« . vart . r . l

>erhalt .
billig zu verkauf . Adr .' im Tagblattb . zu erfr .

Ggärnirht . lü ^ el
kauf St . Schuster ,

j Lu dwig - Wilbelm str . 18 .
I Zu kaufen gesucht : gut
erb . Damensahrrad . An -
geböte m . Preis nnt . Nr .
1919 ins Tagblatt büro .

6tölßi !irm ! (f: inß
mit antomatifchem Vor¬
schub , gut erkalten .

Angeb . unt . Nr . 1922
ins Tagblattbüro erbet .

Similiborden Meter 50 4

Similisteine Dutzend 15 -̂ 1

geb . Grotrian

Karlsruhe , den 19 . Januar 1927.
JahnstraBe 6

Albert Freiherr Roeder von Diersburg
Major a . D.

Egenoll Freiherr Roeder von Diersburg
Landgerichtsrat

Kurl Freiherr Roeder von Diersburg
\ Hauptmann im Reichswehrminist erium
Annie Freilrau Roeder von Diersburg

geb Freiin von Rotberg
Irma Freilrau Roeder von Diersburg

geb . Freiin von Babo
Sophie Freilrau Roeder von Diersburg

geb . Dumrath
und lünl Enkelkinder

Die Beisetzung findet am 22 Januar , nach¬
mittags 1 30 Uhr auf dem Familienfriedhof in
Diersburg statt .

Radolf Vieser
20 Ji . Angeb . unt . Nr .
1923 in s T aqblattbüro .

Verlor «« : grobe
Mivarze BrMe

Mosaikeinlaae : 2 weihe
Tänbchen . Geg . gute Be -
lohng . abznaeb . Körner -
strafte Rr . 29. III .

• ffiiSM
MM »
mit Ladl

MM
mit Laden und Privat -
^ teittehiins zu verkauf ,
durch Ana . Schmitz .
Mvfrflftr . 4 .' . Tel . . 2117.

chbn ! . ÄiiTett tdnnkel

beschlagnahmefrei . evtl . auch ElN ' gm lien
bau .« zum 1 . vril m flefndjt
?Inaebote unter Nr >92 ' in -.. Tag ilntttiiiro
erbeten MWWkWWMWBWt !.

eich.) ,
ziehtl ' rim . Arb . . Aus

K Lederftühle ,

Kriegsstrasse 67 .

■0

Azs . schön . Aiisett
nutzb . vol . , grob , eingel .
200 JI , extra grober Ku -

-." nlchrank , Ä!äl >maschine
sPfaff ) , Laugfchiff . gut
erb . Stühle 1.50. .// an .
vol . schön , kl . Damen -
schreibt . , schwarze « anle
5 M . Ofenschirm 5 JI .
Pat .- Rost 198X98 3 Ji .
grob . Post . Geschirr 5 M
zu verlaus . H. Sonntag ,
.lliarienstrabe jir . 16.

Ein fast neuer
Kißrierrca ^ n

, u t)_et £f. _ trsfenweinftr .

Büfett eich . u . vol . Vi -
triue , Bücherregal .schone
Standuhr , Schlafzimmer
m . Rtiir . Sviegelschrank ,
w . Marm . . 2- n . » tnrige
Viicherschränke . eich , und
vol . Waschkommode m . u .
ohne Sviegelaufs . , 1 - , 2 -
it . 3tür . Schränke . Kü -
chenbüfett f . Hill. Hifck-
mann . Zährtngerftr . 29.

Tadeivanne ^ i/ab -
zugeben . Cäeiliaftr . 22,
lv . Stock rechts .

» elfter Kiuderwanen
billig zu verkauf . Grab ,
l^ eibelstrabe Nr . 9 .

mit Holzschast
:u kaufen oder tauscheu

gesucht.
Kr. E . Demanb , \

Herreuslr . Nr . 21 , III .
Televbon N r . 5298.

Für Amerikareisende !
Schnellsablichst . ss . Eng -
lisch lehrt Deutsche aus
London . Gesl . Angeb .
u . Nr . 1887 i . T agblattb .

Gercle de Convsrsation ! |
Abends f . Anfänger n . ^<
Fortgeschrittene . Noch
einige Herren u . Damen
gesucht . Leiterin ges. ge-
bild . Kranzösin . Angeb .
unt . 1917 ins Tagblattb .

Statt Jedei" besonderen Anzeige
Todes -Anzeige

Wir geben hiermit Kenntnis von dem in seinem
soeben vollendeten 68 . Lebensjahie erfolgten Ab¬
leben meines lieben Mannes , unseres guten Vaters

Herrn

Gottfried Pfizenmsier
Waschanstaltsbesitzer

Karlsruhe -Beiertheim , den 18 . Januar 1927

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :
Elise Pfizenmaier Wwe .

Die Beerdigung findet am Donnerstag 3. 30 Ubr
nachmittags , vom Irauerhaus Karlsruhe - Beiettheim ,
Bleichweg 5 , aus statt

kaum gebr . . auf . 380 M .
Sviegelschrank Wasch¬
kommode m . Mann . u .
Tviegelanss . . Nachttisch .
1- ii , 2tür . Kleiderschrk . .
Wäscheschrank . Stühle ,
all . billig zu verkaufen .
Lehmauu , KriegSstr . K4,
vart . . Ve rkstelle .

im Zentrum der Stadt , möglichst In der Nähe
des Frii ' drichsplalzeS . auf 1. Avril zu mieten ge-
sucht . Näberc Angaben mit MietspreiS unter
Nr . 1911 ins Taablattbüro erbeten .

? ! eue Ebaifelougnes
40 it . 45 JI . rote Plüsch

; garnitnr 100 .// . neuer
grün . Plüschdiwan 110

! JI . Kommode 25 JI, Ver-
! tiko 35 JI . Waschkomm ,
u . Nachttische , weibe Mö -

i bel in großer AnSwabl .
! Sr >iegel ' ch>'ä >ike . 1- n . 2-
' türige Schränke . Tische .
Stühle . Socker , btNigst z.
» erk . b . Walter , Möbelg .

lLudwig - Wtlhelmstrabe 5. I

Danksagung .
Für die vis en Beweise herzlich :r Teilnahme die uns

durch den schweren Verlust , d ^r uns betro fen hat , in so
reichlichem Ma . ie von allen Suiten zuteil (reworden sind ,
sagen wir herzlichen Dank

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen
Josel Muser , Schreinermeister .
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INDUSTRIE .- UND HANDE .LS - ZE . ITUNG
Die Kohlenförderung des Ruhr -

gebieis 1926
Nach fien jetzt vorliegenden Aufstellungen hat

Uch die Kohlenförderung im Jahr
1926 wie folgt entwickelt :

60,8
61 ,fl
56 .6
47,2
68,4

insgesamt arbeitStäglich
in Mill . To . in 1000 To .

Januar 8,39 344
Februar 8,93 335
März 8,58 317
April 7,77 323
Mai 8,34 347
Juni 9/21 374
Juli 10,17 376

V August 10,01 38.1
September 9,99 384
Oktober 10,49 403
November 10,44 430
Dezember 10,68 420

Man erkennt au diesen Zahlen deutlich die
Kniende Konjunktur zu Ansang des Jahres 1926.
Im Mai machte sich dann der englische Kohlen -

beiTtci ' fbfir , der in Deutschltind 5U lmmer

höheren Fördcrzissern führte . Der Dezember
bracht « die höchste Ausbeute des Jahres , ein
deichen , daß der Ahbruck , des englischen Streiks
dem deutschen Absatz noch keine Hemmung ge-
bracht bat , eine Golste der vorausschauenden
Kvhlenpolitik des Tnudikats . aber auch der stark
»« räumten Lägcr . Nachstehende Tabelle ermög -
« cht einen Vergleich der Fördcrzisfern 1926 mit

Vorjahren :
Kohle :

insgesamt arbeitStäglich
in M l̂l . To . in 10041 To .

1926 112,11 370
1925 104 6 L44

^ 1924 94,07 310
1919 7095 236
1913 114,55 380

Koks :
1926 22,19
1925 22 60
1924 20,71
1919 17,23
1913 24,96

Während also in den letzten Monaten des
Jahres die Förderziffer über dem V ^rkricas-
durchschnitt lag lim Dezember 10,68 Mill . To ,
gegen 9,1 Mill . To . in 1913», ist die Gesamt -
iahreszikfer 1926 noch etwas geringer als die
von 1913 infolge der geringeren Förderung im
ersten Halbjahr .

Die Zahl der erwerbslosen Berg -
leute und der Hauptuntcrstiitzungsemvfänger
hat erfreulicherweise in den letzten Monaten
>>ark abgenommen . Die Zahl der arbeit¬
suchenden Bergarbeiter ist von 22 018

15 . Oktober <darunter 19,030 Hanptunter -
^ütznngs -Empsängcr ) auf 14110 ( 11948 ) im De -
icnibcr zurückgegangen . Am 15. November 1926
waren von den arbeitsuchenden Bergleuten' « 18 als volleistunasfähige Kohlenhauer bczeich -

» « und vwar nach den eigenen Angaben der
Arbeitsuchenden bzw . ärztlichen Untersuchungen .

15. Dezember war die Zahl schon auf 701
zurückgegangen . Inzwischen ist zweifellos eine
weitere Verminderung eingetreten , so das , um

1 n c verschwindend geringe Zahl
°

^ l l e i st u n g s f ä h i g e r Kohlenhauer
h Ii c Beschäftigung ist . Es muß beson¬

ders darauf hingewiesen werden , öah die Zahl
arbeittucheuden Kohlenbauer zur Beurtei¬

lung der Frage , ob Arbeitslose in großem Um -
^
° uge im Bergbau angelegt werden können , von

°eivndercr Bedeutung ist . Tic Zechen können
^amlich zum Zwecke der Produktionssteigerung
>bhrhauer , Schlepper und Schichtlöh ner nur in

Umfange einstellen , wie sie genügend Koh -
^ uhguer anlegen können . Daher ist nicht irie

der arbeitsuchenden Bergleute , ionderu die
Ml der volleistunasfähigeu Hauer für die Be -
Stellung allein maßgebend . Selbst diese geringe
<Mhl volleistnngssähiger Hauer steht aber nur
. Uf dem Papier , weil immer wieder die Frage
° er Umsiedlung besondere Schwierigkeiten'« acht . Die Gesamtzahl der besch äf -

' fl i e n Arbeit e r stellte sich Ende Dezember
auf 411214 gegen 407 512 . Ende November

Ä 386 008 Ende Dezember 1925, 471 359 Ende
Dezember 1919.r

Aus Baden
3>e* Viehbestand Badens . Nach der Zufam -

^ »Itellung des Statistischen Landesamt wurden
U 1. Dezember 1926 in Baden gezählt : 69 459

! ^e (Zunahme gegen das Vorjahr 1265) ,
~ 998 Stück Rindvieh ( Zunahme 731) , 486 601

Schweine ( Zunahme 74 068) , 44 836 Schafe (Ab -
,7 ' We 6024) , 149 367 Ziegen ( Abnahme 11530 ) ,

946 Stück Federvieh — Gänse . Enten und
>. " Uer — ( Zunahme 85 983 ) . 85 191 Bienenvöl -
J *. (Zunahme 3608 ) und 114 839 Hunde ( Ab -

nf)in« 8758 ) .
jA - dischc itlircnfobrit « - G . in Furtwanae « . ?ia »
C GclchiiftSbcricht ist der Umsatz erheblich hinter
nZ, , vorjährigen »urückaoblieben . Absatzstoclun ««n
Mir » cinc sehr erhebliche BctriebSeinfchränkung
^ u ' ,P aia kam anfangs 1336 ein Streik der ganzen
(tu») , a ' f Ein neu aufgenommener ,> abrikations -

Ar , ?. om , ' c keinen Au -gleich bringen . To sank der
1,oÄS »« wt » n per 30. Juni 1920 von 356 000 Nm auf
kokt- während im B -erhältnis hierzu die Un -

nur wenig , d . h . von ->80 000 auf 24« 000 iNm.
Bflivvu flen - Es ergibt sich somit nach 31 000 ( t . V .
!))„ ,

' Rm . Abschreibungen ein Verlust von 145000
Än, ' während im Vorjahr ein Reingewinn von 15 000

i ; erzielt wurde , der vorgetragen wurde . Tie
K. .. » « , weift bei 1.21 Mill . Rm . Aktienkapital eine
W «» von 330 00(1 Rm . aus . die zur Vertu stdeckung
h . Ä ' » werden kann . Tie Bankschulden sind

' ^ 00g R,n . auf 340 000 Rm . gestiegen , die Kredl -

die 110tMKi Rm . auf 190 000 Rm . . dagegen find
sch. ^ kzevtvervflichtungen ( i . V . 280 000 Rm . ) ver -
&5nivil ■ Tie Vorräte stehen unverändert hoch mr!

:lfm - l870 00fl Rm . ) zu Buch . Debitoren hatten
typi -t!' ,, •" m- (900 000 Rm .j Sit fordern Im laufenden
Itoj ,

^ i <ihi haben iitli laut Bericht die Aussichten
^ nicht wesentlich gebessert , weil die Erzeugung der

Uhrenindnftric die Nachfrage noch übersteig ! und in«
Verkaufspreise deshalb außerordentlich gedrückt sind .
Trotzdem hofft die Verwaltung . wenn das ziveite Halb -
jähr dem ersten entspricht , einen günstigen Bericht vor -
legen zu können .

Gebr . Keller Rachs . « . -G .. Freibnra i . Br . Die
Gesellschaft erzielte in den , am 30. Juni 1326 ab -
gelaufenen Geschäftsjahr einen Bruttowarengewinn
von 234 270 Rm . und sonstige Erträgnisse von 33 098
Rm . Dagegen erforderten Unkosten 32V 503 Rm . , Ab -
schreibungen 6891 Rm ., so daß sich ein V e r l u st
von 69 026 Rm . bei 246 000 Rm . Aktienkapital ergibt .

Organisation des Metall - und Eileubandels . Tic
am Mittwoch in Heidelberg abgehaltene Mit
gliederverwmmlung des Vereins slld - und westdeut -
scher Schrott - und Metallgrohhändler Stuttgart und
des Verbandes lüddeutscher Metall - und Eiienintcres -
fenten Nürnberg genehmigte die Auflösung der beiden
Verbände und die Errichtung der von uns bereits ge-
meldeten neuen Vereinigung , welche den Namen
S ü d d e u t i ch e r Eisen - und Metall - Treff -
t a g erhält . Tie Trefftage sollen allmonatlich in Hei -
delbcrg abgehalten werden . Ter nächste Trcfstag
wurde auf den 16 . Februar festgesetzt . — Jin Anfchlusi
an die Mitgliederversammlung sand die Metall -
b ö r i e statt , aus welcher bei gutem Besuch lebhafte
Umsätze erzielt wurden . Von der Herausgabe von
Preisen iah man in Anbetracht der unbestimmten Lage
am Eisen - und Schrottmarkt dieses Mal ab .

Wirischafiliche Rundschau .
Die » orratoaktien der Rbeini 'che» Stahlwerke . Wie

der W .T .B .- Handelsdienst erfährt , werden die Rheim -
ichen Stahlwerk « der demnächstigen Generalversamm¬
lung die Konsolidierung ihres KaviialkontoS derge -
statt vorschlagen , tab von den noch im Besitz der Ge -
sellschast befindlichen rund 35 Millionen Vorrats -
aktic » 10 Millionen eingezogen werden , um das
Aktienkapital von 100 Mill . Rm . auf den endgültige »
Betrag von 150 Mill . Rm . herabzumindern . Rund
16 MiÜ . PorratSaküen sind bekanntlich beim Bankkon -
fortinm der Gefellichi ' ft hinterlegt , um die Ansprüche
der Obligationsinhabcr ans der D? a n d e l a n I e i h e
deS Jahre ? 1925 im Betrag von Rm . 21 Mill . zu
sichern . Tic restlichen rund 9 Millionen Rm . sollen
demnächst an die I . i» . F a r b e n i n d u st ri e be¬
geben werden , nm dafür 7 500 000 Rm . junge Aktien
dieser Gesellschaft bercknzunShmen . Ter AiissichiSrat
hat dieser die Vorratkaktiir . srage klärenden Liifnng zu-
gestimmt und die entsprechenden Verabredungen zwi -
schen den beii «rf « !t !gen Vorstanden inzwischen getrof -
fen . Tadnrch wird das enge Verhältnis zwischen bei -
den GcicUsckiaften noch vertieft , ohne dasi die Rhein -
itahl ihre tzelbftiindigkeit aufgibt Tie I . G . war
schon bisher der ausschlaggebende Grohaktionar der
Rhein . Stahlwerke . Ticse werden demnächst in der
Beteiligung bei der I . G . im Nennwert von 10 500 000
Nm . ein höchst wertvolles Aktivum ihrer Bilanz be -
fitzen . Tamil finden auch die Meldungen ihre Er -
leiigung , die von Verhandlungen über den Erwerb
von Rheinstahlaktien aus dem Besitz der sog . Aren -
berg - Gruppe wissen wollten . Derartige Verhandlun -
gen haben überhaupt nicht stattgefunden .

Absa !?krifc in der französischen Eisenindustrie . —
Eine Folge der Frankenbesfernng . Infolge des star -
ken Rückganges des Ansiransbestandes legten , wie
die „ Frkst . Ztg .

" aus Luxemburg meldet , die Loth -
ringer Hüttenwerke zwei Hochöfen still . Eine ahn -
liche Maßnahme wnrde in Hagen dtNgen crgrif -
sen . Die Absatzkrise der französischen Eisenindustrie
kommt darin scharf zum Ausdruck .»

Banken
Diskontermchizzung und Reichsbankstatus .
Nachdem bereits der Ausweis vom 7 . Januar

eine beträchtliche Entlastung gebracht hatte , hat
sich auch nach dem AnSmeis der NcichsHank vom
15 . Januar die gesamte Kapitalanlage
in Wechseln und Schecks , Lombards und Effck -
ten sich stark verringert und zwar um 200,3
Mill . auf 1603,9 Mill . Rm . Im eiirzclnen ha -
ben abgcuomincn die B -cstände an Wechseln und
Schecks um 180 ^2 Mill . auf 1505,2 Mill . Nm . , die
an Lombards um 9,8 Nkill . auf 14 Mill . Rm .
und die an Effekten um 1,1 Mill . auf 89.8 Mill .
Rm . Tie Tiskrntermähiguug hat also bis jetzt
noch keinen erh ^ ten ZufluH an Wechseln gc-
bracht .

An Reichsbanknoten und Rentenbankfeheinen
zusammen find 347,4 Mill . Nm . aus dem Ver -
kehr zurückgeflossen . Ter Umlauf an Reichs -
bau knoten hat sich nm 303,7 Mill . auf 3133,1
Mill . Rm . verringert , der an Zientenbankschei -
nen um 43,7 Mill . auf 1047,3 Mill . Rm . Die Be -
stände der Rcichsbank an solchen Scheinen haben
sich dementsprechend auf 109^ Millionen Nm .
erhöht . Die fremden Gelder zeigen eine Zu -
naihme um 169,9 Millionen auf 1012,7 Mill . Rm .
Tie Bestände an Gold und deckuugsfähigen De -
viscn insgesamt sind um 8,9 Millionen auf
2335,6 Mill . Rm . zurückgegangen , und zwar ha-
beu die Bestände an deckungssähigen Devisen
um 12,2 Mill . auf 501 M -ill . Rm . abgeuommen ,
während die Bestände an Gold um 3 .4 Mill .
auf 1834,5 Mill . Rm . angewachsen sind .

Die Deckung der N o t e n durch Gold
allein besserte sich von 53,3 Proz . in der Bor -
woche aus 58,6 Proz . , die durch Gold und
deckungssähige Devisen von 68,2 Proz . aus 74,5
Prozent .

Deutsche Bant , Berlin . Wie in früheren Jahren ,
vcrösscntlicht die Deutsche Bank „ graphische
Tabellen über die Preisentwicklung
wichtiger Rohstoffe " in dcn Jahren 1924 bis
1026. Die Tabellen beziehen sich aus Baumwolle
( Bremen , Liverpool und Nenyork ) , Blei , Elektrolyt -
kupfer , Gold , Gummi , Jute , Kaffee (Hamburg und
Neuqork ) , Kupfer , Mais , Petroleum , Roggen (Ber -
ttn und Chicago ) , Schmalz , Silber , Weizen ( Berlin ,
Chicago , Neuyork und Winnipeg ) , Zink , Zinn , Zucker .
Nach Möglichkeit ist auch die Kurve für das erste
Halbjahr 1914 eingezeichnet worden . Neu hinzu -
gctoinmcn sind die Tabellen Kaffee (Hamburg ) , Rog -
gen (Chicago ) und Wcizen (Winnipeg ) . — Am Kopf
icdcr Tabelle stehen die höäisten , niedrigsten und
letzten Preise eines jeden Monats und der letztendrei Jahre .

ZinScrmäbiftnng der Deutsche » Rentenckbank . Die
Deutsche Rentenbank und die Deutsche" ! ente n bank - Kreditanstalt (Landwirtschaft -
liche Zentralbank ) habe », im Anschluß an die Scrab -
setzung des RcichSbanksatzeS beschlossen , dic Zinsen
sur dic von ihr ausgegebenen Personalkredile gleich -
falls ans 5 Prozent , sür diejenigen Institute , dic
mehrere Zivischcnstelen haben , ans bezw . 4 Pro¬
zent herabzusetzen .

Tie Zinsermähignng tritt gegenüber den Kredit -
Instituten mit Wirkung vom 11 . Januar d . I .

ab in Kraft . Gegenüber dem Landwirt hat dic
Ermäßigung , soweit es sich um einen lausenden oder
Lombardkredit handelt , gleichfalls mit Wirkung vom
11 . Januar d . I . ab zu erfolge » . Soweit es sich
um Wechseldiskontkredite handelt , tritt die Ermüßt -
guug gegenüber dem Landwirte von der nächucn
Prolongation ab ein , mit der Maßgabe , daß , soweit
der Wechsel über drei Monate vom 11 . Januar d . I .
ab gerechnet , läuft , von diese »! Tage ab eine Rück -
Vergütung in vollem Umfange zu erfolgen hat . Der
Höchstzinssatz , den der Landwirt bei den Kre -
ditinstituten (Banken , Sparkassen , Genossenschaften )
zu zahlen hat , beträgt demnach " Y\ Prozent einschließ¬
lich aller Provisionen mit alleiniger Ausnahme des
Wechselstempels , der besonders belastet wird .

liprozentige Pfandbriefe . Die Preußische Zen -
tral stadlschaft Berlin beantragt dic Zulas -
sung von 20 Millionen 6prozentigen und 10 Millionen
5prozentigen Goldpfandbriefen zum Handel an dcn
Börsen zu Berlin , Hamburg , Hannover , Frankfurt
a . M . , Königsberg i . Pr . und Stettin . Die Nach -
frage nach Pfandbriefen der Anstalt ist , wie sie mit -
teilt , außerordentlich stark .

Bank sür Orientalische Eisenbahnen in Zürich .
Die G .-V . am Montag genehmigte einstimmig den
Geschäftsbericht und die Bilanz einschließlich deö
Vortrages des Pafsivfaldos von 7 873 000 str .
auf neue Rechnung . Dic verspätete Einbernsung der
tycneralvcrsammlnng wurde von dem Präsidenten
des Verwaltungsrates , Dr . W . E . Escher , damit be -
gründet , daß die Verwaltung gehofft hätte , der Gene -
ralverfammlung ein positives Ergebnis der mit dcn
Türken geführten Verhandlungen über dcn Rückkauf
der Klcinasiatifchen Bahnen vorlegen zu können .
Doch feien die Verhardlunaen bisher noch zu keinem
Abschluß gelangt . Voraussichtlich werde man den
Obligationären jedenfalls die Stundung ihrer
ans dcn 1. Juli 1927 fälligen Ansprüche vorschlagen
müssen .

Märkte .
Karlsruher Produktenbörse vom 19 . Januar . Ab -

teilnng Getreide , Mehl und Futtcr -
mittel . Der Markt ist sester . Im Vordergrund
stehen Kleie und Futtermehl , insbesondere sür so -
sortige Lieferung . Deutscher Wcizcn 29.50—20.75,
deutscher Roggen 25— 26, Sommergerste 27— 29 (be¬
sonders schöne , insbesondere Pfälzer Qualität über
Notiz ) , deutscher Haser 10 .75— 20.50, Plata - Mais , so¬
fortige Lieferung 19—19 .50, Plata - Mais , Frühjahrs -
lieferung 18 .50—19 , Weizenmehl , Mühlenfordcrung
40.50— 40.75, Roggenmehl , Mühlcnforderg . 30.50—88 ,
Wcizenfuttermchl , je nach O. ual . 15—15 .50, Weizeu -
kleie , fcin 12—12.25, Weizenkleie , g rob 13 — 1,1.50,
Roggenkleie 13— 13 .50 ( Tpezialkabrikate entsprechend
teuerer ) , Biertreber 16 . 75 —17 .25, Malzkeime 16 .50
bis 17 .-25 , Trockenschnit -el 11 .50— 11 .75, Sveisckartofsel :
weißsl . 9.75— 10 .75, gelbfl . 1.1.25— 12.25 Rm . Rauh »
futtcrmittcl : Loses Wiesenheu , gut , gesund ,
trocken 9—9.50 , Luzerne 9.75— 10 .75, Weizen - und
Roggenstroh , drahtgepreßt 4 .50—5 Rm ., alles per 100
Kilo : Mühlenfabrikate , Mais , Biertreber und Malz -
keime mit , (Getreide und Trockenschnitzel ohne Sack ,
Frachtparität Karlsruhe bezw . Fcrtigsabrikate Pari -
tät Fabrikstation . Wagaonpreise . Kleinere Quant !-
täten entsprechende Zuschläge .

Abteilung Weine und Spirituosen .
Weinpreise unverändert fest und im.mcr noch stci -
gcnd . Spirituspretsc unverändert .

Hamburger Warenmärkte vom 19 . Jan . Reis :
Für E ^portrechnung fanden in allen Gattungen bes-
sere Umsätze statt . Die Nachfrage und Abschlüsse am
Platze und nach dem Innern waren mäßig . Die
Lokopreise blieben unverändert . Burmareis loko
MI ?}*» sh, dito per März—April 141714 fh . Siam 000
loko 20—23 sh , Bruchreis A I loko M' 3 sh , dito per
März —April 18/16 sh , Patuareis 000 loko 29/6 sh.
Manlmein 000 loko lO 'O sh , dito per April —Mai
1P/0 sh , Bassin loko 17/7 'A sh , Faney Bluerose 12.50
Dollar eis , Screenings sag bis choiS 5 .75—6 .30 Dol¬
lar eis . — A u s l a » d S z u ck e r : Der Markt lag
ruhiger , dic Forderungen waren ermäßigt . Tschechi -
sche Kristallc Feinkorn , prompte Ware 18/9 sh , dito
per ,Februar —März 18/9 sh , dito ver Mai iP/9 % sh .
Deutscher Kristall ucker , prompte Ware 18/4^ sh . dito
per Januar 18/4Vi fh , dito per Febr .—März 1.8/6 sh .
Kaffee : Brasilofferten lagen unverändert und bis
1 sh niedriger . TaS Inland bleibt zurückhaltend .
In gewaschenen Kassees ist dic Stimmung ruhig , da
>̂rvßcrc Ankünstc neuer Ernte erwartet werden . Dic
Lokoprcisc blicbcn unverändert . Ertra Prima 0.97
bis 1.12 , Prima 0 .93— 1.—, Santos Supcrior 0 .88 bis
0 .92, Goods 0 .85— 0.87, Rcaulars 0.82—0.84 , Rio - Kaf -
fcc 0.75— 0 .82 , Viktoria 0.72—0.79, Sul dc Minas 0.84
bis 0 .94 ? gewaschener zentralamcrikan . Kassee : Sal -
vador 1.25—1.55, Guatemala 1.20— 1.60, Costarica
1.50— 2.— , Maragognpe 1.90—2.40 . — Schmalz :
Tendenz stetig . Amerik . Steamlard 31 .75 Dollar .
Trans . Pnrelard in Tierees , div . Standmarken 32.25
bis 32.75 Dollar . In Firkins je 50 Sin . netto Y\ Dol¬
lar teurer , in Kistcu je 25 Kg . nettoDollar teurer .
Hamburger Schmalz in Dritteltonnen , Marke Kreuz
37.75 Dollar . — Kakao : Tendenz ruhig . Preise
kaum behauptet . Accra - Erute loko 71 sh , dito schwim -

Januar

aOMC
Donnerstag

Tages -Noliz :

Die Aebermittlung der Bezugs -
bestellunq aus das

„Kmisruher Tagblatt"
ist schnellsteni . zu veranlassen
denn sür alle nach dem 25 .
eines jeden Monats eingehenden
Jeitungsbestellungen derechnet
die Post eine Sonder -Gebühr

Aus der Textilindustrie .
fVon unserem fachmännischen Mitarbeiter .)

Die allgemeine Stimmung in der Textilindu -
strie ist

'
ziemlich zuversichtlich . Die meisten

Zweige sind mit einem guten Auftragsbestand
in das nene Jahr hineingegangen , wenn der
Auftragseingang auch vielfach gegen Uobcr -
November etwas nachgelassen l>at . Man putzte
ja auch wohl damit rechnen , dah der im Herbst
lang zurückgehaltene Saisonbedarf vorüber -

gehend zu einer stärkeren Belebung des Geschäf -
tes führen würde und daß nachher dann ein
leichter Rückschlag kommen würde . Der gute
Ausfall des Weihnachtsgeschäftes
beim Einzelhandel , der dann auch in dem regen
Verlauf der Sonderverkaufstage des Großhan¬
dels seinen Ausdruck sand , wird auch weiter sei-
nen belebenden Einflus , geltend machen . Es
mus ? zwar festgestellt werden , daß die Abnehmer -
schalt sich bei der Vergebung der Aufträge eine
gewisse Zurückhaltung auferlegt , die besonders
in dem geringen llmsang vieler Aufträge erkenn -
bar wird . To ist es bezeichnend sür die Lage
des Geschäftes der Äonfektionsindustrien . daß
kürzlich der Verband Deutscher Herrenwäsche -
fabriken , der Verband Deutscher Schürzen - , Un -
terrock - und Kinderkleiderfabrikanten sowie der
Verband der Fabrikanten konfektionierter Weiß -
waren , Rüschen , Kinderhllte und verwandter
Artikel gemeinsam ein Rundschreiben an ihre
Abnehmer ergehen ließen und darauf hinwiesen ,
daß es ihren Mitgliedern nicht möglich sei , in
größerem Ilmfange auf Lager zu arbeiten und
daß deshalb die Kundschaft nur bei rechtzeitiger
Aufgabe unter Berücksichtigung der nötigen Lie -
ferfriften auf pünktliche Lieferung rechnen könne .
Auch die Wirkwaren - ssabrikaiiten - Vereiniaung
Chemnitz und der Stickerei -Landesrerein Sach -
sen liefen an ihre Kundschaft ein ähnlich gehal -
tenes Rundschreiben ergehen , in dem außerdem
noch darauf hingewiesen wurde , daß auch eine
Zurückhaltung wegen etwa zu erwarte ider
Preis Veränderungen nicht gerechtfertigt erfchei -
nen kann , da auch bei baumwollenen Artikeln
nirl ' t mehr mit einer weiteren Preisentwicklung
nach unten zu rechnen sei . Verückfichtigt man
nun . daii die Tertilindustrie im ganzen Gebiet
des Freistaates Sachsen jüngst ans Grund eines
Schiedsspruches eine Lohnerhöhung von 7 'A Pro¬
zent bewilligen mustte . so wird man einsehen ,
daß , wenn auch diese Lohnerhöhung kaum als
Ursache einer Preiserhöhung wird geltend ge-
macht werden können , die Fabrikanten nicht
mehr geneigt sein werden . Nntergcbote in dem
früheren Maße zu berücksichtigen . Auch der jetzt
wieder vorliegende Auftragsbestand wird dazu
führen , daß die Fabrikanten etwas fester auf
Preis halten .

In der Ba u m w o l l w e b c r e i ist der Be -
schäftignngsgrad nicht einheitlich . In glatte »
Stapelartikeln ist der Auftragsbestand noch ver¬
hältnismäßig gering . In Buntware hat man
bei einzelnen Artikeln auf Monate hinaus Auf -
träge vorliegen . In Hemdenstoffen sind bunte
Zephyrs un >d Trikolins sehr gut gefragt . Die
Lage der Frottierwarenweberci hat sich in den
letzten Wochen sehr gebessert . Dabei darf für dic
nächste Zeit mit einem weiteren Ansteigen des
Auftragseinganges gerechnet werden . Baum -
wo ' lene Makolifchzcuge bringen ebenfalls gute
Aufträge . Wenig befriedigend ist immer noch
die Lage der Leinenweberei . Dic Kleiderstoff -
Hersteller sind mit dem Geschäft zufrieden . Von
der Lage der Wirk - und Strickwarcn - Jndustrie
gibt das oben erwähnte ^tuudfchreiben ein Bild .

Den I a n n a r - A u s v e r k ä u s e n folgen
Anfang Februar dic „Weißen Woche n "

. die
auch die besondere Aufmerksamkeit des Wäsche -
Einzelhandels beanspruchen , weil Wäsche und
Wäschestoffe bei dieser Veranstaltung überall in
den Vordergrund gestellt werden . Der Ve ? lauf
der Januar »Ausoerkäi 'ife , bei denen die Waren -
und Kaufhäuser Wäscheartikel in Anbetracht der
nachfolgenden Weißen Woche nicht so in den
Vordergrund gestellt l' aben , hat bereits gezeigt ,
daß bei der breiten Masse des Publikums doch
allmählich wieder ein « bessere Wertschät -
z u n g guter Qualitäten Platz greift .
Diese Feststellung ist besonders erfreulich . <iatte
sich doch ein allzu großer Teil des Publikums
gerade bei Wäsche viel zu sehr daran aewöhnt ,
lediglich Preislagen ohne Rücksicht auf die Qua -
lität zu kaufen . Es waren dadurch stellenweise
so geringwertige Beschaffenheiten auf den Markt
gekommen , daß wart der weiteren Entwicklung
nur mit Sorge entaegenseben konnte . In den
letzten Wochen hat sich das Geschäft in dieser Be -
ziebung wesentlich gesünder entwickelt . Selbst
in den Waren - und Kaufhäusern kann man scst-
stellen , daß das Publikum die geringwertigen
Sorten der sogenannten Reklame - Preislagen
wohl ansieht , aber sich dann doch meist zum Kauf
soliderer Qualitäten entschließt . Unter diesen
Umständen ist es ratsam , bei Sonderanaeboten
der Weißen Woche die Qualität der Artikel ganz
besonders zu betonen . Dabei ist zu beachten , daß
bei Weißer Woche im allgemeinen die Qualität
eine viel ai ößere Beachtung findet als bei bunter
Wäsche . Die Hebung hes Verbrauchs , leinener
Artikel ist gleichbedeutend mit einer Hebung des
allgemeinen Qualitätsniveans .

mcnd 70—70/0 sh, dito per Januar —Februar 71 fh,
dito per Februar — März 72 sh , Plantation Trinidad
erste Marken , per Februar —April 79/0 sh knrant .
Machala 83/0 sh , Superior Epoca Arriba 85 sh cufr .
Supcrior Thome und Bahia nnvcrändcrt . — H ii l »
seit fr Achte : Tendenz scst. Der Markt war ruhig ,
da dic Kauflust fchlt . Lokoprcisc unverändert . Vik -
toriaerbsen 01—76, grüne Erbsen 47— 57, grüne Erb¬
sen . handbelefen 03—68, kleine Erbsen 46—50 , Futter »
crbsen 26—30 , Tellerlinsen 74 —88 , mittlere Linsen
38.50—42. weiße Speifebohnen 44— 64 .

Bremer Baiiinwolle - Notieriing vom l9 . Januar .
S ch l u f> k u r 3 : Amerikanische Baumwolle fulli ,
middlug colour 28 mm Staple loko 14 .7«! Dollarcents
pcr engl . Pfund .

ck . Der Schwcinemark « in Kehl am 20. Januar
fällt wegen der Maul - und Klauenseuche ans .
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Frankfurter Getreidebörse .
Amtliche Notierungen Tom 19 Januar 1927.

farit !
°
Frankft . üoldmark Parit

'
.
^

Vrankft .
, :° ldmar k

Weizen Wett .j
Roggen (inländ .)
Sommer • Gerate
Hafer (inländ .)
Hafer (ausländ .)
Mais (gelb ) . ,
Hais (Mexed)

29.50 - 29 75
25 75 - 26 00
26 .00 2/60
20 50 - 21 50
18 25 - 18 50

Weizenmehl
Roggenmehl
Kleie . . . .Erbsen . . .Heu . . . .Stroh . . . .
Bi <»rtreber

40 50 - 41 00
37 .00 - 37 50
13.25 - 13 50

__ _s i « escui — oiHrvrcDC » . . —
' ) Getreide , Hfllsenfracht « u , ßiertreber ohne Sack . Weisen

Mehl, RoggenmehJ und Kleie ohne Sack .
Tendenz fest
Rcrlin , 19. Januar . Amtliche Produkten -

noticrunncn in Reichsmark je Tonne tWeizen -
und Ronnenmehl je IM Kfl . ) .

Märkischer Weizen 265—269, März 289—288 , Mai
282,56 - 282 B ., Juli 282,25—281,50 . Märkischer Rön¬
nen 246—250, März 264,50 —264 , Mai 263- 262, Juli
251,50— 250,50 B . Sommergerste 217—245 , Wintergerste
194— 207. Märkischer Haser 180— 190, März 204 , Mai
2V7, Juli —. Mais , loko Berlin 185— 187.

Weizenmehl »5—37,75 , Roggenmehl .14,50— 36,50,
Weizenkleie 14— 14,25 , Roggenkleie 14— 14,25 .

ivtir 100 flg . in Mark ab Ablabestationen : Viktoria -
crbsen 52—66, kleine Speiseerbsen 30— 32, Futter¬
erbsen 21—24, Peluschken 21 —22.50, Ackerbohnen 20
bis 21,50 , Wicken 23— 24,50 , blaue Lupinen 15,50 bis
16,50 , gelbe Lupinen 16— 17, Teradella, . neue 83—34,
Rapskuchen 16,20—16,30 , Leinkuchen 20,60—21 , Trok -
kenschiiitzel , prompt 10,50— 10,70, Soja 19,10—19,80 ,
Kartoffelflocken 29,80—30.

f . Industrie - und Handclsbörse . Stuttgart ,
19 . Jan . iEig . Drahtmeldg . 1 Tic Preise für Baum -
wollgarue ivaren an der heutigen Börse um 1 Dollar -
cents , für Baumwollgewebe um % Dollarcents er¬
höht . Die Börse war gut besucht . Preise : Baum -
Wollgarne : Nr . 20 engl . Trossel , Warps und
Pineops per Kg . 59—61, dito Nr . 30 73— 75, dito
Nr . 36 75—77 , dito Nr . 42 engl . Pineops 78—86 Dol -
lareents . V a u m w o l l g e w e b e : 88 cm Cre -
tonne 16116 per Vi sranzös . Zoll aus 20/26 pro Meter
11 ?"-— 11 % , 88 cm Rcnsorecs 18/18 per H franz . Zoll
aus 30/30 pro Meter 10% —11 , 92 cm glatte vattun
oder Croifcs 19/18 per Yk franz . Zoll aus 36142 pro
Meter 9^ —9% Dollarcents . — Nächste Börse 2 . Febr .

Pfälzisch« Wcinvcrstcigcruna . G ö n n h e i m (Rhein-
psalz >, 18 . Jan . Der Bereinigten Weinproduzenten
von Könnheim halten heute eine sehr zahlreich be-
suchte Weinversteiaeruna ab . Das <yebot war leb -
Haft , die erzielten Preise können als recht zufrieden -
stellend , teilweise als hoch erachtet werden , was be-
sonders bei den Rotweinen zum Ausdruck kam . Zum
Ausgebot kamen 3V- Fuder 1925er Weißweine , 5Mi Fu¬
der 1926er Weißweine , Fuder 1926er Portugiese, :,
Weisikeltcruna . 92M> Fltder 1926er Rotweine . Es koste -
ten die 1006 Liter 192.>er Weiftweine : Feucrberg .^ 1330
bis 14M ». Durchschnitt .U 1410 , zusammen .U 4576.
1926er Weißweine Dürkheimer Weg Jl 1200. Bogelge -
sang .H 1400. Bannzäune M 1310. Waltershöhe
Riesl . Jl 1400, Durchschnitt M 1320, zusammen Jl 7252.
l »26er Portugieser , Weinkeltevnng , Baiinzänne Jl 840
bis 900 , Durchschnitt Jl 870 , zusammen M 2088 . 1926er
Rotweine . Dürkheimer Weg Jl 820—875 . Höhe M 820
bis 830 . Bogelgesang Jl 840 . Grußwende Ji 835 . Gär¬
ten Jl 865 . Feucrberg Jl 900 , Durchschnitt Jl 860 , zu¬
sammen Jl 25 735. Gesamterlös Jl 40 000.

Magdeburger Zucker - Notierung vom 19 . Januar .
Gemahlene Mehlis : Prompt 34.25, Juli 35.50, Sept .
86.25 . Tendenz ruhig .

Hamburger Znckcrterminnotiernugea vom 19. Jan .
Januar 18 .60 B . , 18.40 © . ; Febr . 18 .55 B ., 18 .40 G . i
März 18 .50 B ., 18 .45 © . ; April 18 .50 B . , 18 .45 © . ;
Mai 18 .55 B ., 18 .50 G . , 18.55 bez . ; Juni 18 .60 B .,
18 .50 m . ; Juli 18 .80 B ., 18.50 © - ; August 18 .60 B .,
18 .55 G . . 18 .60—18,55 bez . ? Sept . 18 .40 18 .20
Oktober 16 .90 B „ 16 .55 © . ; Nov . 16 .55 B ., 16.50 G . ;
Dezbr . 16 .60 B . , 16 .55 ® . ; Oktober —Dezbr . 16,75 B „
16 .55 G . Tendenz behauptet .

Berliner Schlachtviehmarkt vom 19 . Jan . Ochsen :
as 58—«0, b ) —. c ) 53—55 , d > — , e ) 47—49 , f ) 42- 45 ;
Bullen : ö ) 54—55, 6) 50—52, c ) 47—49, d ) 44—45 ;
Stühe : a ) 46—50, 6 ) 35—40, c ) 24—28 , d > 18—21 ; Fär¬
sen : a ) 58— 60, 6 ) 50—57, c ) 44— 48 ; Fresser : o ) 36

bis 43 ; Kälber : 6 ) 75—90, c ) 55—72, 5 ) 45—52 ;
Schaf « : b > 52—56, c ) 45—47 , d > 88—43, c ) 28—34 ;
Schweine : 6 ) 78 —75, c ) 72— 74 , d » 70—72, c) 66- 68,
Sauen 64—66 Rm . je 50 Kg . Lebendgewicht . Aus¬
trieb : 1403 Rinder , darunter 263 Ochsen , 331 Bullen ,
809 Kühe und Färsen , 2364 Kälber , 3250 Schafe , 8359
Schweine ; zum Schlachthof direkt seit letztem Vieh -
markt 1669. Marktverkauf : Bei Rindern , Kälbern ,
Schafen ruhig , bei Schweinen ziemlich glatt . — Die
Preise sind Marktpreise für nüchtern gewogene Tiere
und schließen sämtliche Spesen des Handels ab Stall
für Fracht , Markt - und Verkausskosten , Umsatzsteuer ,
sowie den natürlichen Gewichtsverlust ein , müssen sich
also wesentlich über die Stallpreise erheben .

Psorzheimer Edelmetallpreise vom 19 . Jan . lMit -
geteilt von der Gold - und Silberscheideanstalt Hei -
merle n . Meute A . - G . ) Ein Kilo Feingold 2795 Ji
Geld , 2812 Jl Bries ; ein Gramm Platin 12.50 Jl
Geld , 13 .50 M Brief ; ein Kilo Feinsilber 77.50 Jl
Geld . 78.50 Jl Bries .

Berliner Metallmarkt vom 19 . Jan . Elektrolyt -
kupser 127.75, Originalhüttenaluininium 210, dito
99 Prozent 214 , Neinnickel 840—850 , Antimon -Regu -
lus 118— 123, Silber - Barren 77.50— 78 .50.

Berliner Metallterminnotiernngen vom 19 . Jan .
Kupfer : Januar 116.25 B . , 115.75 G . ; Februar
116 B ., 116 G . ; März 116.50 B „ 116.50 G . ; April
116 .75 B ., 116.75 G . ; Mai 116 .75 bez . , 116.75 B .,
116.75 G . ; Juni 117 B ., 117 K . ; Juli 117.25 bez .,
117.25 B ., 117.25 G . ; August 116 B ., 116 G . ; Sept .
116.25 bez . , 116.50 B ., 116.25 G . ; Oktober 116 .75 B .,
116.75 G . I Novbr . 117 B ., 117 G . ; Dezbr . 117 .25 bez . ,
117.25 B . , 117.25 G . Tendenz unregelmäßig . —
Blei : Januar 54 .50 B ., 53.75 G . ; Febr . 54.25 bez .,
54.50 B ., 54.25 G . ; März 54 .75 bez . , 54.75 B . . 54.50 G . ;
April 55 B ., 54.75 G . ; Mai 55 B ., 55 G . ; Juni
55.25 bez . , 55 .25 B ., 55.25 G . ; Juli 55.50 B ., 55.25 G . ;
August 55.50 V . , 55.25 G : Sept . 55.50 bez ., 55.50 B . .
55.25 G ; Oktober 55.50 B . , 55.25 G . ; Nov . 55.50 bez . ,
55.50 B ., 55 .25 G . ; Dezbr . 55.50 B ., 55.50 G . Ten¬
denz schwach.

Börsen

Frankfurt a . M ., 19 . Ja » . Durch die bisher be -
obachtete große Zurückhaltung der Spekulation , die
die letzte Haussewelle zu Geiviuusicherungen benutzte ,
trug der anhaltende flüssige Geldmarkt ,
der an sich einen stärkeren Knrseinbruch wohl ver -
hütete , zu einem gewissen Widerstand an der Börse
bei , doch war die G e s a in t h a l t u n g der heutige »
Börse etwas schwächer . Allerdings lagen nach
wie vor noch zahlreiche Publikumsansträge , sowie er -
neute Rheinorders vor , wodurch der Rückgang sich
nur in mäßigen Grenzen beivegte . Eine
Ausnahme machten von vornherein Elektrowerte un -
ter Führung von Siemens n . Halskc , die wieder
1,5 Prozent anzogen . Daneben waren Lahmeyer um
2 Proz . höher . Bon Montanwertcn lagen Oberschle -
sische Werte sehr sest . Laurahütte plus 7. Auch die
Rhein -Elbe - Gruppe ivar widerstandsfähig , nur Gel -
fenkirchen leicht ermäßigt . Kaliaktieu waren stark ge -
drückt . Westeregeln plus 5; Aschersleben minus
% Prozent . Bankaktien waren allgemein schwächer ,
besonders Darmstädter minus 4,5 , Deutsche Bank 1,5.
Der Mctallbank -Ko »zerii , sowie die gleichfalls Haus -
sicrendc Schcideanstaltaktie weiter in Realisation .
Metallbau ! minus 4 , Metallgesellschast minus 1,25,
Scheideanftalt minus 3,5 . Holzdestillationswerte un¬
einheitlich . Autowerte Kleyer um 4 Proz . schwächer ,
während Daimler weiter 1,2S Proz . anzogen . Zell -
stossakticn unter Glattstellungen bis 2,5 Proz . Nied -
riger . Bankaktien bröckelten auch weiterhin ab .
Elektrowerte waren nach mehrfachen Schwankungen
dann wieder freundlicher , wobei auch die Farbenaktie
sich wieder erholte . Am Anleihemarkt war
Kriegsanleihe schwächer , dagegen fällt die
Festigkeit der bayerischen Vorkricgsanleihe aus , yer -
ursacht durch großen Stückemangel . 4^ proz . Bayern
1,2 Prozent .

Am Geldmarkt waren Tagesgeld unverändert
3 Prozent . Monatsgeld i %—6 Prozent , Warenwech¬
sel 4 % Prozent , Bankakzepte 3 % Prozent .

Am Devisenmarkt waren Paris leicht ab -
geschwächt . London gegen Parts 122.20, gegen Mai -
land 1J2 , gegen Neuyork 4 .8535, gegen Zürich 25.20.
Die Mark stellte sich in Dollar aus 4 .405.

Franksnrter Abendbörse v. 19 . Jan . Die Abendbörse
wurde in Spezialwerten , bei Rheinstahl , Farbenindu -
strie , auf die bekannten abgeschlossenen Verhandlun -
gen von Mannesmann auf die angeblichen weiteren
Stahltrustkäufe im Verlause gleichmäßig . Fest und
lebhaft erholt lagen auch Schtffahrtsakticn . Anleihen ,
sowohl deutsche wie fremde , eher etwas schwächer und
fast umsatzlos . Die Börse schloß für Akttenwerte
lebhaft und fest . — Ablösungsschuld 857, Bar -
mer Bankverein ult . 182, Bayer . Hypothekenbank
224,5 , Kommerzbank 219,75 , Darmstädter Bank ult .
283, Deutsche Bank ult . 194, Diskonto ult . 187, Dres -
dener Bank 184,25 , Metallbank 197,5, Rhein . Hypo -
thckenbank 218,25 .

Buderus ult . 126 , Deutsch -Luxemburg 191, Harpe -
ner ult . 204, Kali Westeregeln 189, Klöcknerwerke ult .
177,5 , Mannesmann 281,87 , Mansselder 153, Ober -
bedarf ult . 130, Phönix 142, Braunkohlen 265 , Rhein -
stahl ult . 228, Riebeck 191 , Lanrahütte 94, Vereinigte
Stahlwerke ultimo 159,75 .

Hamburger Paketsahrt 178,25 , Nordd . Lloyd ult .
165, Adler Kleyer 124,25 , A .E .G . ult . 176,25 , Berg -
mann nlt . 175, Badische Uhren 83,5 , Zement Heidel -
berg ult . 100,25 , Daimler 104,25, Elsässisch - Badische
Wolle 63,75 , Deutsche Erdöl 185,75 , Scheideanstalt 265,
Dyckerhoff 55,5 , Farbenindustrie 338,5 , Germania
Linoleum 250, Goldschmidt 156,5 , Hirsch Kupfer 128,5 ,
Haid u . Neu 65,5, Junghans 119, Metallgesellschast
Frankfurt ult . 210 , N .S .U . 224,85, Neckarwerke Eß -
ltngen 150, Rhein . Elektro Stamm 182, Schlickert ult .
176,5 , Siemens u . Halske ult . 218, Sinalco 106 , Voigt
u . Hässner 144, Basischer Zucker 147,87 , Frankcntha -
lcr 117,9 , Heilbronner 147,95 , Stuttgarter 148,5 , Fa -
ber Blei 150, Karlsruher Maschinen 50.

Berlin , 19 . Jan . Die Haussebewegung scheint setzt
zu einem vorlänsigen Stillstand zu kommen . Nachdem
der heutige Vorunttagsverkchr noch einen sehr festen
Verlauf nahm , überwogen bei Börfcnbeginn R e a -
lisationen der Spekulation , die ihre Ge -
ivinne schon seit einigen Tagen sicherstellen , während
auch das Publikum sich in seiner Kanstätigkeit etwas
vorsichtiger verhielt . Die Gesamttendenz war
zunächst daher uneinheitlich . Unter Berücksich -
tiguug der vorangegangenen Kurssteigerungen war
eine beträchtliche Widerstandsfähigkeit jedoch nicht zu
verkennen . In Anbetracht der außerordentlich
günstigen Entwicklung des Geld mark -
t e s und der optimistischen Situationsberichte ver -
schieden « Großbanken wagte sich die Tagesspeku -
lation ebenfalls mit Geldabgaben nicht hervor , ob -
gleich in einer großen Anzahl von Papieren das
Kursniveau das tatsächliche Verhältnis übersteigt .
14 Prozent niedriger eröffneten Ludwig Löwe - Aktien .
Adlerwerke Kleyer minus 6,50 Proz . Dagegen zogen
Vereinigte Glanzftoff während der crstcn Börsen -
stnnde um fast 20 Proz . an . Kansintcrcffe trat weiter
für Montanwerte hervor , namentlich für Eisenwerte
und Harpener . Das Geschäft am Rheinstahlmarkt ist
ruhiger geworden , nachdem die Transaktion der
J . - G . Farbeninduftric nunmehr bekannt geworden
ist . Elektroakticn hielten sich bis 4 Prozent über dem
Vortagsschlußkurs , wobei sogenannte Lieserungs -
werte im Vordergründe standen . Im Durchschnitt
betrugen die Kursbewegungen nach oben und unten
kanm mehr als 2 Prozent .

Am offenen Geldmarkt war TageSgeld und
Monatsgeld stark angeboten . Nach Warenwechsel nnd
Privatdiskonten bestand selbst zu den soeben wieder
heruntergesetzten Diskontnotierungen bedeutende
Nachsrage .

Ä? ie Flüssigkeit des kurzfristigen Geldmarktes
brachte im Devisenverkehr wiederum n a m -
hafte D o l l a r k ä u f e , fodaß der Berliner Dol -
larkurs mit 4 .2165 bis 4.2170 unvermindert fest lag .
Die kontinentalen Valuten neigten gegenüber dem
Pfund im allgemeinen leicht znr Schwäche , ausgcnom -
mcn die Lira , die sich nach dem gestrigen Rückgang
auf 112 erholte .

Berliner NachbSrse vom 19 . Januar - ^ Eig . Draht -
uieldg . ) Weiterhin war die Börse unsicher , aber
bestimmte Etnzelwerte wurden stark begünstigt . Man -
ncsmann stiegen nachbörslich 231 unter großem Zu -
lauf der Kulisse . Man glaubt weiter an Aufkäufe
aus den Kreisen des Stahlvercins . Rheinstahl etwas
schwächer 222,5 , Glanzstoss 485, Orenstein 148,5 bis
147,25 bei angeblichem Kausinteresse aus Bankkreisen ,

Riedel 117, 5proz . Reichsanleihe 0,910 , Schutzgebiets «
anleihe 17 . Nachbörslich kam es zu einer Auf -
wärtsbewegung von Schissahrtswerten . Hansa 221.
Nordd . Lloyd 164,25, Hamburg -Süd 219 . Daran
schloß sich Interesse auch für andere Werte . Harpe »
ner 2V4.

Mannheim , 19. Januar . <Eig . Drahtmeldg . Die
Börse erössnctc heute allgemein etwas abge »
schwächt , um sich im Verlaufe um Kleinigkeiten z«
erholen . Sehr fest lagen Rheinstahlaktten , die
mit 222 gesucht waren . Der Kasiamarkt lag wieder
sest, mit Ausnahme von Continental und Mannhei »
mer Versicherung , die um ca . 1 Mk . niedriger gehan -
delt wurden . Es notierten : Badische Bank 180, Psäl -
zische Hypothekenbank 215 , Rheinische Hypothekenbank
220 , Rheinische Kreditbank 158 , Farbenindustrie 339,
Rhenania 76 , Durlacher Hof 150 , Werger Worms 165»
Continental Versicherung 108, Mannheimer Versiche «
rung 146 , Oberrheinische Versicherung 125 , Seilindn -
strie Wolfs 95 , Benz 103, Enzinger 95 , Gebr . Fahr
50, Germania Linoleum 252 , Karlsruher Maschinen
51 . Knorr 173, Mannheimer Gummi 84,50 , Mez
Söhne 99 , N .S .U . 124,50 , Zementwerke Heidelberg
160, Rhcinclcktra 182 , Wayß u . Freytag 179, Zellstoff
Waldhos 265, Zuckerfabrik Frankenthal 117, Waghäu »
sel 147,50 .

Devisen .
w Berlin , 19 Januar

Zuschlag
t . Brieft .
+■n .0P4
+ 0 .015
+ 0 .004
+ O.Ol
+ 0 .05
+ O.Ol
+ P .C2
^ O.Ol
+ C.42
+ 0 .02
+ 0 . 14
+ O.ZO
+ 0 .04
+ 0.04
+ 0 .02
+ 0 .28
+ 0 .05
+ 0 .24
+ 0 .04
+ 0 .04
+ 0 .20
+ O.Ol
+• 0 .16
+ 0 .28
* 0 .14
+ 0 .02

Buenoa -Aires 1 Pes .
Kanada 1 kanad . Doli .
JaDan 1 Yen .
Konstantinopel 1 tlirk . Pf .
London v 1 Pf -
New - York . 1 D -
Rio de Janeiro I M ' lreis
Urueuay 1 Peso
Arnsterd .- liotterd . 100 G .
Athen 100 Draohm .
Ilriiss .- Antwerp . 100 Belga
Onnziß
Ilelsinafore
Italien
.Iiicosiavien
Kopenhaeen
Lissab .-ÜDorto
Oslo
Paris
Prae
Schweiz ,Sofia
Spanien
Stoekh .-Gothenb .
Wien 100
Budapest

100 Gm Id.
100 finn . M .

100 Lira
100 Dinar

100 Kr -
100 Bscudo

100 Kr .
100 Pres .

100 Kr .
100 Pres
100 Leva
100 Pes .
100 Kr .

SchiUinK
100 Pen eil

iGeldkurs Geldkur?
1 18. 1. 19 1 .

1 .739 1 738
4201 4201
2 .053 2056
2 .122 2055

20435 20 .439
4 .211 4 .211
0 .493 0 .493
4 245 4245

168 45 16843
5 .40 5 39

58 b5 58-55
8152 81 52

10592 10 .592
18 03 18 2ö

741 7412
112 24 112 21
21 565 21 545
10767 107 34

16 75 16 725
12 .47 12 .468
8i :io 8110

304 304
68 26 68 .09

112 41 112.38
1 59 -37 59.36' 73 65 73 .69

Basier Devisenbörse . Amtliche M i t t e l k u r s e
vom 19 . Jan . sMitgeteilt von der Basler Handels »
bank . s Paris 20.60 . — Berlin 123 .16J4 . — London
25.21 )4 . — Mailand 22 .88 % . — Brüssel 72.20. — Hol¬
land 207 .75. — Neuyork : Kabel 5. 19 % ; Scheck 5. 18 %.
— Eanada 5.18 % . — Argentinien 2 .14 . — Madrid
und Barcelona 84.— . — Oslo 132 .75. — Kopenhagen
138.50. — Stockholm 138.60. — Belgrad 9. 15 . — Sit »
forest 2.77 % . — Budapest 90.75. — Wien 78.15 . —
Warschau 57.50. — Prag 15 .40. — Sofia 3.75 .

Berlin , 19 . Jan . O st d e v i s e n : Danzig 81 .52
bis 81 .72, Bukarest 2.24—2 .26, Warschau 46.58—46.82,
Kattowitz 46.55— 46.795 , Posen 46 .63—46.87, Riga
80.85—81.25 , Reval 1.121—1.127, Kowno 41 .395 bis
41 .605 . — Noten : Polen , große 46.435— 46.915, Lett¬
land 80 .40—81 .20, Estland 1.11—1.12.

Prämien - Sätze
der Bankfirma Baer & Elend . Karlsruhe.

All. EIek . Ges .
Bochumer .
Darrast . Nbk.
Deutsch .Bank
Disconto . .
Dresdner Bk.
Deut . Erdöl .
D.-I.usemb . .
f'arbenindust .
jelsenkircb . .

Feb . MärzApril
7 10 13
6 '/» 9 '/, 12V,H 11 1 -»
6 V? 9 UV ,6 8 '/, 11
6 8 '/i 11
/ 10 13

10 14V 18
6 ■/, 9 : 12 =

Hamb . Pakett .
Handelsges .
Harpener
Ucht u. Kraft
Mannesmann
Nordd . Lloyd
Phoenix . . .
Rheinstahl .Siem .&Halsk

Feb Mär;
6 9

11 16
7 10
8 11
7' /, .10 ' .
b 9
6 4
H 12
9 12

April

13
14 ,13 'Ä
' 2
12
16
15

Franhfurfer ifursbcrfdif. Die Kurse verstehen sich in Prozent .

8 9j
Deutsehc Staatspapicre
Zwangsanleihe
5% Reichs .-Anl
3f>/0 do .
4°/,) B .An ] .v .l901

üto . 1908-09
dto . 1919 .

8V>°/oBad Anl.
, 1875-80

8lä8

8Vj % abgest . .
S'i «% 1904-U6 .
40/oBay .E .B .An .
3'/, °/oBy .E .B.A .
8»/0Bay .E .B .An.
4»/0Hess . v . 1899
4o/0 dto . Reihe .
8'/j °/oH .abgest .
8'/, % Hessen .
8 o/n Hessen . .
8 °/o Wßrttemb .
»'/. »/« «
ä 'f, <

0 .890
osyo

1% Sachsische 18 . 1. 19 . 1.
Staatsanleihe —

l°/nBächsRente —
Sachwerte

■>% Bad . Kohle 15 05 15 .25
«"/oHess .Braun . —
5°/o kr . Kalianl . — . — — —
jo/oPr .Rogg .An . — 925
i' /oSäch .Braun . 3 .30 3 -30
f°/odto . Braunk . —
J°/odto . Braunk . — — . —

Pfandbriefe
1490 17 .45

15. -Pfälz .Hyp .Pfdb.
Rhein . „

Fremde Werte
fiL Rumän VMU 1130 11 .30
jo/oBos . u . Herz . 40 — 40 —
5 "in Mexik . am .

innere lSIlk > — — . —

>% Mexik .konv . 18 . f .
iuss . (Gold) . —

Ii/o Mexikaner
konv . innere —

19 I
44 50

34 76
16 95
30 .75
29 25
25 50

3450
16 90
SO 2ö
29 25
25 50
21 75
25 25

fVi "h Mexikan .
Irrig . Anl . .

I o/o Türk v 1911
f '/jO/oAnat 8 . 1.
Wh ) Anat . S .II
Bagdadbahn I
Bagdadbahn II .
Satonik -Mona8.
50/0Tehuantepee

ab 1914 . . . — 26 25
Versichei 'untrs -Aktien

Erst . All Vers 131 . — 132 —
FrankoniaVers 96 — 96 . —

Transportwerto
. . aiu 17612 173.

Nordel Lloyd 40 16212 160 . ;
RaltimnOhinP —. — — .

Banken
tS I 19. I .

A11.D . Kredit . 2C 179 .75 1 8 50
Had . Bank . 10 180 . - 179 . -
Darmst . Bk . ICK" 279 . - 2 1 —
Dtsch . Bank 100 194 25 193 50
Disconto -G . 150 186 . 186 50
Dresd . Bank 80 185 87 183 50
Metall Bank 100 203 50 19 . -
Oest . Creiliuinst 10 50 10 .50
Rh . Crediib . 40 159 .75 15b . -
Reichsbank 100 181 . — 180 —
Süd.Disk -G . lOi 170 - 172 -

Indnstriewerte
Bochum .üuii <uo 190 — 191 —
Buderus Eis . 200 124 — 125 75
Dsch .Lux .BgTOO 189 — 188 .50
Gelsenk . Bg . 700 190 — 191 .t)0
fBCSMlÄÄiS ::
KaliSalzdet . 160 233 . - 2 ^3 —
Kali Wester . 150 194 25 185 . —
KlOcknerw . 600 ILO . - 177 —
Mann 224 90 223 -

»ans !. Bgb. b>'hönix Bgb . 50'
i(h . Braunk . 300
tih . Stahlw . 800
RiebeckMon .40C
Tellus Bergb . Ä
Laurahütte . 10"
Brau . Wulle 12t
Adt Gebr . . 50
Vdler&Opp. 250
Adlerwerke . 40
A.E .G . . . . 60
Asch. Zellst . 400
Bad . Weinh . 16
B.Msch. Dur .200
B. Uhr .Furt . 400
Bergmann . 20t
Oem . Heidel .30«
Daimler Mot 60
D G . u Ssch . l4<.
Dyck. & Wid . 60
Eis . Kaiserei . 40
RS.Licht u .Kr 60

18 . 1.
155. -
139 50
265 -
218 -
190 -
130 -
90 -

159 35
70 -

170. -
129 -
176 90
Ibl . -

137 - -
34 -

176 . -
162 -
102 -
270 50
56 -
6875

188 -

19 1 .
154 50
1h 1 .
26? . -
222 . -
1 ^9 22
126 - —

93 50
159 35

124 -
176 90
189 25

140i -
34 -

17675
159 75
103 .25
257 25

55 12
6750

189 50

<äl. Bd .Wolle 100
r'.ßlin . Msch . 100
Ettig . Spinnerei
Faber & Schi . »
Farbenind . f G
Fahr Gebr . 100
Fein , .letter 120
Fr .Pokor &WlOO
Fuchs Wagg . 25
Germ . Linol . 100
TOldschmidt200
Gritzn .Msch 301
ürttn & BUf . 181

18 . 1.
63 -
90 -

111 —
338 -

53 75
126 -

94 50
0549

19 , l .
63 87

251 . -
155 -
134 -
162 -

60 .10
147 50
12750
13025
183 -
110 -

Inag Erlang . 20 89 . —
lungh .Gebr . 14<. 120 . —
fCamm .Kais 1Ä'

Haid & Neu 300
ilanfw .Füss 2i)0
Hirsch Kupf . 15t
Hoch-u .Tiefb .2i
Holzmann Ph .SC
Uolzver .-lnd 80

III . -
33 50
50 . -

129 -
9950

250 -
15 + 75
132 50
165 -

60 .10
145 50
129 . -
132 -
183 25
100 50
90 . -

119 . -
168 -

. 18 . 1.
tarlsr . Msch. 5ii 52 —
Kl . Sch . & B 80
iinorr Heilb . 50 174 . —
.{ons . Braun 15 82 —
iirauBLokom .50 — . —
Lahmeyer . 150
Lech. Augsb 250
Leder . Spich . 60
Linoleumw . IA
Lud. Walzm .501
Maink.Höch .141
iletalig . Frkf .00
>lönusStamm !K
Hot Oberui 230
vech Fahrz . 100
'eters Union 3(
Pfalz.N .Kays 50
tleln .,G .&Sch .30
1h .EI.Mann 10t

dto . Vorz . 40
thena . Aach . 50
?odberg Dar 60

170 . -
143 -

35 -
210 -
13975
143 50
219 50
ft -

12475
129 .50
68 75

165 . ^
77 25
15 50

19 . l .
52 -

112 -
174 -

83 . -
92 -

170 50
14425

35 -
208 -
139 . -
144 .90
210 . -

123 50
12950

142 50
184 50
160 . -

77 - -
16 25

iöderDarm . l -
^Qtgerswer . HM
'chn .Frank . 10

cichuckertE1.70i
Schf . Berneis 40
Siem .&Hals . 70(
Südd. Metall
Jhren .Furtw .4C
Vo.&Häff . St . 2."-
\VayB &Freyt .4Ci
4ell . Wld .St . l (K
'iuekf . Wagh . 4«
do . Frank th . 40
do . Heilbi . 40
Uo. OfFstein
do . ßtuttg . 4

18 . 1.
145 . -
145 50
m
85 . -

280 -
217 -
100 -
144 -
17950
269 50
14750
11825
147- -
188
147 50

19 . I .
146 45
14525
110 . -
177- -

8a .2§218 87

144 -
179 75
264 -
147 50
117 25
1479a
148 50

variabel
rtenz Motor , oü — .— —
Dsch.Petrol . 160 — . — —
Groük .Württ .20 —
ntiich Erdfli 40i 184 25 184 25

Berliner Kursbericht
Die Kurse verstehen sich in Prozent . — Der niedrigste Nenn¬

rag einer Gesellschaft ist neben deren Namen angegeben .
Reichsbankdiscont 5 »/0. — Reichsbanklombardsatz ? <><».

beti
Rel

PestrerElnxliclio Werte

6°/o L .-E . Kohle
60/„ Pr . Kali .
Goldanleihe . .
47» Schatz . IV-V
5% D . Reichsan .
4°/o „
T °

::
4% Schutzgeb .
8p -Prämienan .
40/0 Pr . Consols
8 '/,%

18. I
1580

6 -10

ß% Mexikaner . — . —
4 ',<j Oest . Sch . 14 25 —
1°/o Gest . Goldr . — . —
jO/o Oect . Kronr . — . —
40/0 Türk , adm 15 . —
4°/0 T . Bagd . S . I 24 -

Türk . v . 1905 14 25
4°/o T . Zoll 1911 16 .80
4°/oT .490F .Lose 28 50
40/„ frig . Goldr 28 60
4°/0 Un » . Kronr . 3 20
5°/o Tenuantep . — . —
4 '/,"/» .. —

I' tandbrlefe
40/oBad.Schatz . —
Beri . Hypothek .

19 . 1.
15 88

6 10
102 . -

0 917 0-90m
0 .905
0923
17 15
0b8
0 .9O

0905
0 . 05
24 60
28 37
15 40
25 25
14 bO
16 25
28 .50
28 50

3 30

0 .91
0912

1-4, 7-8 u . Abg.
do . Serie 23, 24
do. Serie 25 . .
do . Serie 26 . .
dq . Komm . S . 1-2
Dtsch . Hypoth .

Frankf . Hypbk .
S . 14 . . . .

Frankf . Pfandb .
S . 43, 44, 46-52

Gothaer Grund-
kred . Abt . 2-20

do . Abt . 21
do . Abt . 22
do . Abt . 23 .
do . Abt . 23a .
do . Ko » Um . 1

1630 16 -30

875 870
16 25 1590
16 60 1660
1635 17 .30

Jl 50 1550
1 -03

—

TifW : 13 75
M

Ä
b

: s
H

% 1019

19. 1.
13 55

10 . -

13 96 13 95
027

14 50 14 -

1425 14 -

1475
7 .40

1

16 50 16 40

1450 1450

720
1340

Heining . Hypb .
Em . 1- 17 . .

do . ? rämienpt .
do . Em . 18 . .
do . Em . 19 . .
\ ordd .Grundkr .

S . 3—19 . . .
do . 3 . 20 . . .
Preuß . Bodenkr .

8 . 3—29 . . .
Preuß .Centralb .

80—99, 01—12
Preu8 . Komm . .
PreuÖ . Hypbk .

1904—05 . . .
Preuß . Pfandbr .

8 . 17- 33 . .do . 8 . 34 . . .
do . Komm . Em.

1- 12 . . . .
lih .Westf . Bod .«

kredbk . 8 . 1-13
do . 8 . 14 . . .

Eisenbahn -Aktien
A.-G . f .Verk. «00 234 50 23275
Hochbahn . 600 104 87 104 75
SQd . Eisenb . 800 172 - 172 -
Baltimore . . 103 . — — . —
Luxemb . P .H .B . — — 95 50
Schantung . . . 15 .30 15 10
Canada -Pacific 90 . — 89 - —

Schiffahrts - Aktion
i>. Austral . 300 — -— — -- -
Hapag . 300 177 50175 75
Hamb . Süd . 300 203 . 38 208 5ü
Hansa . . . 50 216 26 215 75
Kosmos . . 20» 175 25 175 50
Nord-I,loyd . 40 163 - 160 .60
Verein . Elbe 40 89 - 89 25

Hank «Aktion
Bkf .Brau -In . 20 219 — 218 . -
Barm . B . Ver . 20 185 -75 15 '

7 .30
13 .40

B*y . H . u/Wb.2
84 -

1224 -

Berl.Han .G . 100
Commerzbk . 60
värmst . Bk . 100
Deutsche Bk . 60
D.Uebersb . 1000
Disc.-Kom . 40
Dresdner Bk . 20
Leipz.Cred .A .20
Mitt. Creditb .20
Oest . Credit . .Reichsbank 100
Rh . Creditbk . 20
Rhein . Westf .

Bd.Cr.Bk 100
Wiener Bankv .

Brauerei -A k tlen
Engelhard . 300 IRQ. — 186 -
Schöfferh .-B .250 307 -— 307 25
Schulteis -Pa . 20 334 - 330 -

Industrie - Aktien
Aach . Leder 60 40 - — 43 . —
Accumulat 600 166 -87 170 —
Adler & Onp. 250 - . _ 170 25
Adlerh . Glas 200 158 25 158
Adlwerke . . 40 128 50 123 50
Allg .Elek .G . 50 176 - 175 87
Ammendf . P . 60 240 - — 250 —
Angl .Con .G . 100 126 — 127 50
Anna . Stein . 300 b7 — 84 50
AnnenerGuß 150 2 ^ 12 2712
Asch . Zellst . 300 191 8 / 189 60
Augs .Nrb .M.200 165 - 144 7b
Balcke Masch . - . — - . —
Barop .Walz . 140 130 .50 130 -
Basalt A.-G. 20 103 - - 102 -
Bay .Spiegeig .60 77 25 / 6 . —
J . P . Bembg . 200 315 - 315 . -
Berg Evekiu .400 9/ . — 101 . —
BergcrTiefb . 50 294 — 301 -50
Bl . Anh . M. 100 6775
Bergm .E .W . 200 174 -

HL -
174 -lWMWWWW . . WWWWW

Bl .Karl . In . 100l> 116 . - 114 75
Bl . Maschin . 100 144 50 142 —
Bing Nürnb . 60 54 .6" 53 25Bochum . Guß 50 188 50 190 —
Gebr . Böhler 100 - — . —
Braun . Brik . 500 200 - - 19975
Brsch .Kohle 150 231 - 2/875
Breitenbg .Ze .80 17475 170 . -
Breni . Linol .260 237 - 239 -
Brem .Vulk . 1000 126 — 122 —
.. Wollliä . 1000 186 . - 198 - -

Brown Bov . & C .
Buderus . . 200
Busch Wagg . 80
Capito & Kl . . .
Charl . Was8 .120
Chm.Buckau 300
„ Heyden . 40

Gelsenk . 1000
„ Albert . 300

Conc. Chem . 400
Cont . Cautch . 40

Daimler . . 60
Delm . Linol . 160
Dessauer Gas 80
Dsch .At .Tel . 150
„ Luxembg . 100
Dsch .Kb .Sig . 80
„ Erdöl . . 400

Gußstahl 60
„ Kaliw . . 200
„ Spiegelgl .100

Ton u . 8t . 20"Wolle . . 80
Eisenhdlg . 80

, , Maschin . 100
Donnersm . . 600
Dresd . Gard . 50
DUren . Met. 1000
DUrkopp . . 150
DQss .Eisenh .250
Dyckerhoff . 60
Dyn. Nobel 120
Eintr . Brk . 600
Eisen . Kraft 260
Elek . Liefer . 200
, , Lichtu . Kr .60

Gl . Bd. Woll . 100
Email .Ullrich 60
Enzinger \V. 100
ErlangerBw .100
Ernemann . 60
Eschw . Bg . 600
Ess . 8teink .-700

18. 1. 19. 1 .

125
'
- 125 -

92 59 93 . -

134 37 135 -
158 - - 160 25
139 12137 50
12475126 -
20475 203 -75
100 - 103 -
133 - 130 25

2§ 9 50 227 -

13775140 . -
189 - 190 . -

185 ^— 182 -

148 75 145 12
168 - - 172 50

btl 50 6 / 25
109 .75 107 .87
12y 50 130 . —
143 . - 14t
143 75 142 75
111 50108 tO

S5 - - 8550

b/ — 56 - -
165 75167 -
200 - 199 .75
. 94 - 93 50
183 - 182 bO
188 75 139 . —

64 95 61 . -
b8 — 70 -
94 50 92 50

183 - 183
77 - 77 -

184 75 190 -
195 - - 195 50

FabcrBleist .140 142 — 150 —
I .-G .Farb In .100 337 - 33775
Feldin . Pap . 60 20475 202 -
Feit .& GuilJ ZOO17b - 175 59
Frankt . Zuck . 40 115 50117 - -
Frankonia . 100 20 . — 21 . —
Friedrich sh . 300 147 . - 146 —
R . Frister . .60 115 75 11475
tuchs Wagg . . 0 .55 0 -57

Gaggen .EiSilOO
Geb .«König 400
Gelsen .Bgw . 400
Gelsen . Guß. 400
Genschow . 400
Germ . Zern . 140
Gcrresh .Glas400
Gesf . e . Unt . 100
l .Girmes &C.lOO
Glockenst . . 140
Gebr .Goedh . 150
Th . Goldsch . 200
GothaerWag . 60
Görlitz Wagg .20
Greppin , W. 100
Gritzner . . 300

Hacketh . Dr . 40
Halle Masch . 40
Hammer Sn . 200
Han . Mascn . 150

18. 1. 19. 1.
66 -— 64 75

100 . - 101 . -
190 - 191 -

19 87 '̂ 0 . -
102 75 104 -
213 - 210 - -
168 - 167 75
241 - 236 -

-- 164 -
63 . -

Hansa Lloyd 20
gV

HarkortBgw . 20
Harburg .20

Harpener . 600
Hartmann . 50
C.Heckmann800
Hedwigsh . 250
Held &Franke20
Hilpert Ma . 80
Hirsch Kupf .150
Hoesch Eis . 600
Hoffra.Stärke 60
Hohenlohes .
Holzmann . 80
A.Horch & C.180
Hotelb .-Ges .700
Howaldw . . 300
Humboldt M. 20
Lud . Hupfeld80
C. M. Hutsch . 80

i72

123 — 124
153 50 154 25

26 -
26 37 25 .12

175 - 171 -75
138 - 130 -
11487114 50
210 - 217 -
139 - 136 25
144 - 143 .76
75 25 74 37

105 75105 75
55 . - 57 ~0

200 - 200 50
54 50 t.4 . -

160 — 158
' -

90 - 85 50
80 - - 73 -

129 - 12775
183 183 tO
112 .50118 . -

31 . 75 30 .75
184- - 182 -

123 50
187-- -

56.
' - 57 87

37 - 3737
81, - 80 -

JJse liercb . 200 271 - 269 50
JeserichABph .40 169 75 169 76
M. Jlldel & Co . co ibü . - 160 -
Jungh .Gebr . 140 122 — 119 —

Kahla Porz . 100 132 - 131 —
Kahlbaum . 20 225 - 225 —
Kali Aschers . SO 17y . - i7n . —
Karlsr . Jlaeh . BO 5575 5012
üfleknerw . (500 180 37 176 -
vöhlm .Stark 00 127 . - 126 -
Kolb&Schül . lOO 168 - - -
Köln-Neuesa . 60 188 — 187 25

18 . 1. 19 . 1.
KOln-Rottw . 140 — •
Kosth . Cell. 80 —
Krauss & Cie . 60 . 92 —
Kronpr .Mct. 160 135 —
Kyffh. Hütte 20 96 87

l ..ahincyer 160 171 —
Laurahütte . 60 92 —
l .eopoldsgr . 140 130 50
Linde Eism . 100 194
Lindström . 200 206 —
Lingner W . 140 131 —
Linke Hoffm . 20 99 .75
Ludw . Löwe 300 345 —
C. Lorenz . 60 143 25
I/Üdensch. M- 60 139 50

Magdebg . M. 80
C . D . Magirus SO
Mannesm . . 600 224 —
Mannesm . M.200 6 12
Mansf.Bergb . 60 156 -
Marienh .b .K . 80 83 . —
»l .Fb .BreuerlOO 16 -
Maximilians .120 207 75
Meh .Wb . Lin . 40 277 -50
M.Web . Zitt . 100 130 -
Metallbank 160 202 -
Mlag . . . . 20 161 . -
Mix & GenestlOO 150 .25
Motor Deutz 160 89 .75
Mülh .Bergw .700 1 54 .37
Weck .Fahrz. 100 125. -
Nieder .Kohl .300 lyy
Nordd . Stgt . 600 209 75
„ Wollkämm 600 196 . —
Nord . Kraft . 100 HO 25Nürnb Herk 80 75 . —

130 -
91 25

13487
91 --

Obersch .Ebf . 60 130 . -
,, Kokswerk .400 154 50
Oeking -St .' . 600 59 75
Orenstein . 200 141 12
PanitfrA .-G . 200 95 —
Phön .iiergb .300 140 -
■tul . Pintsch 600 162 . —
Pittl .Weikz . 120 174 . —
Rathg .Wâ - . 100 — . —Kavensb .Sp . 200 —
ReicheltMet . lOo Hl . —
ReiaholzPap .120 330 . —
Rh . hraunk . 800 §64 -50

130 60
207 -
20 ) -
132 -

96 .50
329 . -
145 -
139 -

140 50 140 -

22450

15575
83 . -

205
~

279 75
129 75
200 - -
159 .50
154 -

89 -
153 . —

124 -
196 - —
201 -
197 .50
110 -

7o —
128 . -
152 87
59 75

145 -

140 50
162 -
174 -
120 -

IS . 1.
184 -75
219—
140 87
149 . -

J8 .25

190 .
'
-

132 . -
101 . -
615 -

1387
149 .50
145 . -

19.
181 75
222 -

14a -
144 -

7612

19§ 9-0
116 -
102 . -
615 -

13 87
149 50
146 37

132— 137 50

ßh . Elektra 100
„ Stahlw . . 300

Nass . Bg . 100
, , Spiegelgl .300
RhW .Klkw . 300
Rhenania Oh . 20
Rheydt elekt . .
RiebeckMon .400
J . D . Riedel . 40
Rock .&Sch .1000
Roddergrube400
Rombach H 300
Rosent .Porz .300
Rütgerew . . 100

Sachsenwerk 20
Sächs . ThOring .Porti . Zern. IÄ)
Sächs .Wagg . 50
Sächs .Webst .40
Salzdetfurth 160

angerh . M. 60
Sarotti . . . 20
SchäferBlech 60
Scheideman .200
Schering ch . 250
Schi . Textil . 100
Schi . Zink . 100
H. Schneider 80
Schöller Eitort
Schriftg .Off. 160
Schub &Salz .lOO
Schuckert 700
Seebeck . . 200
Siegen Solin . 40
SiemensGlas200
Siemens Hal .700
Siuner . . . 100
Staßfurt Ch. 100
Stett . Cham . 300

Vulkan 120
Stöhr & Cie. 250
StoewerNäh .200
Stoib . Zink 100
Stral .Spiel !: .6o0

Tafelglas . . 60 _ . _ 131 . _
Tecklenburg . . 41 — . n
Telefon Berßn60 5075 _
Terra A .-G. . 80 _ 50 . /5Thale Eisen .200
Thome , Fr 400 iiq _ 11Q _
Transradio 160
Tttlif . Floha 200 ng _ H5 _

209 -
76 -

129 -
232 12
153 6u
21t . -

40 -
37 .60

249 -
265

' -
114 -

209 -
7650

128 . -
227 -
153 .75
205 25

43 .5i.
37 . -

246 -
84 25

2b6 5
105 25

. - 270 .
80 -
79 . -

lä4 -50

7650
84 87

110 . -

. . 50
132 .50
163 . U

74 . -

109 5̂0

92 . -

275 . -
93—

274—

Union oh .Pr .150
%' arzinerPap .80
V. Hl.Fr . Guni 40
V.Dsch .Nick 300
V.Glanz .Elb .300
V. Mt. Haller220
V. Schi . Hern. 40
Ver.8tahlw .1000
V. St . Zypen 600
Viktoria -Wk . 60
VogelTel .-I )r .40
Vogtl . Masch . 40

Tulltab . 140
vor .Biel .Sp . 180
Wand .-Wk . 100
Warst . Grube 60
Weg. Iin-Russ40
Weg .&HttbD .lOO
Werns . Kam . 60
Westeregeln 160
Wtt .l ) . Hamm60
Wfl . Eis . Lg. 260
Westf . Kupf . 100
Wiek . Zern. 600
Wilhelmah .E .40
Witten .GuU . 200
WittkopTfb .140
ß . Wolff . . 80
Zeitz . Msch. 100
Zellstoff -Ver . 60
Zellst Wald . 100
Zünmermsw . 20
Zwickau Ma.. 20

18. 1. 19 . 1.
109 — 103 —
134 - 134 -
109 .75108 50
18t — 17950
470 - - 475 -
UO — 1C8 .50
80 . - 84 —
- — 159 —

299 75 290 —
110 — 109 50

100 — 98 --
77 — 76 87

230 . - 229 --
18350 187 - -
143 . - 142 —
138 - 137 -

56 — 49 .50

97 50 97 : 0
95 50 96 . -

175 . - 176 .37

93 75 94 —
127 - - 127 -

65 25 6575
80 - 79
- - - 187 . -

143 - 144 -87
269 50 267 -

L2
- | gi8

Kolonialwcrte
Dt8ch .Ostafr . 50 - . — 335 . —
Neu -Guinea . 20 1820 - 1790 ^
Otavi -Minen . . 45 75 4S. —

\ iohtamtl . Xotierongre ®
Dsch .Petrol . 160 85 - 82 -—
Sloman -Salpet — -— — '

J- rsiinznnss -Knrse
Brem . Besig . 20 89 87 88 -12
D .Sehachtb . 500 129 75 132 -
Fein .Tut .Sp . 100 120 . - 125
Grün & Biß . 180 164 - 164 ~
Knorr . . . . 50 1 >0 — 173/5
Koll .& .Tourd200 96 - 97 . -
Mot. Mannh . 100 43 75 43 50
Schuhf . Herz 60 83 - 78 "!
Wicsl . Ton 200 125 25 128 -50
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